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VORWORT

Vorwort

Geschätzte Leserinnen und Leser

«Die Bäume fahren im Frühling aus der Haut.» - 
Dieses treffende und auch satirische Zitat stammt 
von Wilhelm Busch. Interpretieren wir es positiv 
im Sinne vom Ablegen der Winterkleidung und 
dem Ablegen von angesammelten negativen Be-
einflussungen, können wir die kleinen einzelnen 
Momente von Bedeutsamkeit besser in uns auf-
nehmen. Ganz gleich, was um uns herum alles 

passiert: Der Frühling ist eine zuverlässige und 
feste Grösse, die uns Raum lässt für Freude, Hof-
fen und neue Impulse. 

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern der 
Seebachtaler News einen wunderschönen Früh-
ling.

Bruno Kaufmann
Gemeinderat Redaktion Seebachtaler News

GEMEINDERATSBESCHLÜSSE

Beschlüsse und Geschäfte des Gemeinderats

In dieser Rubrik finden Sie die Beschlüsse und behandelten Geschäfte des Gemeinderats der letzten 
zwei Monate.

Es wurden folgende Baubewilligungen im ordentlichen Verfahren unter Auflagen und Bedingungen erteilt:

Bauwesen

Adrian Frei, Hofackerstrasse 9, 8537 Nussbaumen
Neubau Unterstand als Materialdepot (nachträgliches Baugesuch), Hofackerstrasse 9, 8537 Nussbaumen
Das Bauvorhaben liegt im Gestaltungsplangebiet «Hofacker-Buck» und in der Wohn- und Arbeitszone 
und ist zonenkonform. Während der Auflagefrist sind keine Einsprachen eingegangen.
Der Gemeinderat bewilligt das Gesuch.

Simon Vetterli, Im Winkel 2, 8536 Hüttwilen
Ersatzneubau Waschplatz mit Schlammsammler, Im Winkel 2, 8536 Hüttwilen
Das Bauvorhaben liegt in der Dorfzone D2 und ist zonenkonform. Während der Auflagefrist sind keine 
Einsprachen eingegangen.
Der Gemeinderat bewilligt das Gesuch.

Sandra und Patric Meyer, Dorfstrasse 15, 8536 Hüttwilen
Einbau Garagentor beim Carport, Dorfstrasse 15, 8536 Hüttwilen
Das Bauvorhaben liegt im Baulinienplan «Dorfgebiet» und in der Dorfzone D2 und ist zonenkonform. 
Während der Auflagefrist sind keine Einsprachen eingegangen.
Der Gemeinderat bewilligt das Gesuch.
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GL-Baumanagement AG, Hauptstrasse 5, 8536 Hüttwilen
Reklametafel (Firmenbeschriftung) an der Ostfassade (nachträgliches Baugesuch), Hauptstrasse 5, 
8536 Hüttwilen
Das Bauvorhaben liegt in der Dorfzone D2 und im Baulinienplan «Dorfgebiet» und ist zonenkonform. 
Während der Auflagefrist sind keine Einsprachen eingegangen.
Der Gemeinderat bewilligt das Gesuch.

Nicole Obrecht und Jannik Riesen, Altwingete 1, 8524 Buch b. Frauenfeld
Sanierung/Aufstockung Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung, Ebnetweg 1, 8536 Hüttwilen
Das Bauvorhaben liegt in der Dorfzone D2 und im Baulinienplan «Dorfgebiet» und ist zonenkonform. 
Während der Auflagefrist sind keine Einsprachen eingegangen. 
Der Gemeinderat bewilligt das Gesuch.

Feuerwehrzweckverband Thur-Seebach, Oberdorfstrasse 2, 8524 Uesslingen
Bau Antenne an Kandelaber für autarke Alarmierung bei einem Stromausfall, Seebachstrasse 14, 8536 
Hüttwilen
Das Bauvorhaben liegt in der Landwirtschaftszone L, in welcher es nicht zonenkonform ist. Während der 
Auflagefrist sind keine Einsprachen eingegangen.
Der Gemeinderat bewilligt das Gesuch.

Sandro Akeret, Alte Dorfstrasse 4, 8537 Nussbaumen
Mobiler Hasenstall auf Wagen, Parzelle 2079, Nussbaumen
Das Bauvorhaben liegt in der Landwirtschaftszone, in welcher es nicht zonenkonform ist. Während der 
Auflagefrist sind keine Einsprachen eingegangen.
Die Voraussetzungen für eine Ausnahmebewilligung nach Art. 24 ff. RPG sind nicht erfüllt; das Gesuch 
ist daher abzuweisen. 
Der Gemeinderat folgt der Empfehlung und lehnt das Gesuch ab.

Angela Frei, Dorfstrasse 16, 8536 Hüttwilen, Isabella Fuchs, Kesslergasse 1, 8564 Hefenhausen
Renovation Fassade Wohnhaus, Dorfstrasse 16, 8536 Hüttwilen
Das Bauvorhaben liegt in der Dorfzone 2 und ist zonenkonform. Während der Auflagefrist sind keine Ein-
sprachen eingegangen.
Der Gemeinderat bewilligt das Gesuch.

Jasmin und Cyrill Fust, Oberdorfstrasse 16, 8536 Hüttwilen
Heizungssanierung Wärmepumpe Luft/Wasser, aussen aufgestellt, Oberdorfstrasse 16, Hüttwilen
Das Bauvorhaben liegt in der Wohnzone 2a und ist zonenkonform. Während der Auflagefrist sind keine 
Einsprachen eingegangen. 
Der Gemeinderat bewilligt das Gesuch.

Lieferservice für hausgemachte Apéro’s

huusgmacht, eifach fein.

Mit Liebe und in Handarbeit entsteht Ihr frisch zubereitets
Apéro Büffet - gerne auch mit Suppen, Salaten & Desserts.

Ich freue mich Sie und Ihre Gäste verwöhnen zu dürfen!
Ihre Simone Hildbrand

simone.hildbrand@hotmail.com
+41 76 339 20 15

Hagschnurer 9    8536 Hüttwilen

mones.ch
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Anträge/Beschlüsse aus dem Gemeinderat

7. Januar 2026 

Bewilligung Grümpi 2026
Es wird eine Bewilligung analog der Vorjahre be-
antragt für das Grümpelturnier in Hüttwilen vom 
30. bis 31. Mai 2026. Die Verordnung über den 
Schutz des Publikums von Veranstaltungen vor 
gesundheitsgefährdenden Schalleinwirkungen 
ist einzuhalten. Ab 22.00 Uhr ist die Lautstärke 
so zu reduzieren, dass die Nachbarschaft in der 
Nachtruhe nicht gestört wird. Für den Samstag, 
30. Mai 2026 wird eine Ausnahmebewilligung bis 
02.00 Uhr erteilt. Die Anwohnerinnen und An-
wohner sind frühzeitig durch die Veranstalterin 
zu orientieren.

Der Gemeinderat bewilligt die Veranstaltung.

Konzept Grüngutverwertung
Die testweise Übernahme des Grünguts der Ge-
meinde Hüttwilen durch die «Nussbi-Erde» wurde 
beendet. Die Erfahrungen haben gezeigt, dass es 
sinnvoll ist, vorab die Anforderungen der Bevöl-
kerung zu erheben, bevor eine Bindung an einen 
Abnehmer erfolgt. Besonders hervorzuheben ist, 
dass zwei Interessenten aus der Gemeinde sowie 
drei externe Parteien bereits ihr Interesse für die 
Entsorgung des Grünguts bekundet haben. Aus 
Sicht von Gemeinderat Ueli Hagen erscheint es 
entscheidend, den gesamten Prozess zu gestal-
ten. Dazu wird ein externer fachlicher Beistand 
zugezogen. Es ist wichtig, einen offenen, trans-
parenten und rechtlich korrekten Ablauf sicherzu-
stellen.

Ueli Hagen beantragt, Thomas Müller von Grow-
2bee aus Pfyn mit der Unterstützung der Poli-
tischen Gemeinde Hüttwilen im Rahmen der 
Konzeptionierung für die zukünftige Grüngutver-
wertung zu beauftragen. 

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag zu.

Einführung digitale Signatur
Mit der Einführung von «e-Bau» müssen Bauver-
waltungen die Möglichkeit haben, zertifizierte 
digitale Signaturen zu leisten. E-Bau bildet einen 
Bestandteil des Konzepts ETG des Verbands 
Thurgauer Gemeinden. Im Grundsatz sieht das 
Konzept vor, digitale Neuerungen im Verbund zu 
lösen und einzuführen. Dem Gemeinderat wird 

beantragt, die Standalone Lösung von SwissSign 
anzumelden. 

Der Gemeinderat stimmt dem Gesuch zu. 

Infrastrukturprojekt Letten, Vergabe Teil Stras-
senbau
Im Zuge des Betriebsneubaus hat die Heller Bau-
maschinen und Landtechnik GmbH eine Absen-
kung der Strasse im Letten beantragt, um die Zu-
fahrt für Baumaschinen zu optimieren.

Die Strasse «Im Letten» wird im Bereich Heller ab-
gesenkt und bis zur südlichen Flurstrasse saniert. 
Aufgrund der Absenkung müssen die Werklei-
tungen wie Wasser, Gas und EW tiefergelegt 
werden. Fremdwerke wie Swisscom und Kabel-
kommunikation werden ebenso tiefergelegt, sind 
aber nicht kostenrelevant. Die Kanalisation wird 
im Bereich der Hauptstrasse angepasst, respek-
tive erneuert.

Der Projektkredit wurde an der 59. Gemeindever-
sammlung vom 29. Juni 2025 von den Stimmbür-
gerinnen und -bürgern freigegeben. 

Budgetbetrag Tiefbauarbeiten: 
Fr. 463‘749.– inkl. MWST

Eingegangen sind vier Angebote (inkl. MWST):
•	 Geiges AG, Warth: Fr. 351‘259.15, - 24.26 %
•	 Cellere AG, Frauenfeld, Fr. 389‘899.55, - 15.92 %
•	 Schneider + Steinemann, Islikon, 		

Fr. 405‘503.05, - 12.56 %
•	 Brossi AG, Winterthur, Fr. 484‘599.20, + 4.5 % 

Der Gemeinderat stimmt im Zirkularverfahren der 
Vergabe der Tiefbauarbeiten «Infrastrukturprojekt 
Im Letten» an die Firma Geiges AG, Warth, in der 
Höhe von Fr. 351‘259.15 inkl. MWST zu. 

Infrastruktur Letten, Vergabe Teil Wasser
Analog des Strassenbaus wurden die Rohrlege-
arbeiten für die Wasserleitung durch die Planim-
puls AG ausgeschrieben. 

Budgetbetrag Rohrlegearbeiten: 
Fr. 43‘240.– inkl. MWST

Eingegangen ist ein Angebot (inkl. MWST) von 
zwei Anfragen (siehe Seite 6).
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•	 Küwa Haustechnik AG, Wagenhausen, 		
Fr. 30‘935.10, - 24.26 %

•	 Germann Sanitär AG, Hörhausen, 		
keine Eingabe/Kapazität

Der Gemeinderat stimmt im Zirkularverfahren der 
Vergabe der Rohrlegearbeiten «Infrastrukturpro-
jekt Im Letten» an die Firma Küwa Haustechnik 
AG, Wagenhausen, in der Höhe von Fr. 30‘935.10 
inkl. MWST zu.

21. Januar 2026

Unterstützung 2026 KITA Biberbau
Die KITA Biberbau hat bereits im Vorjahr ange-
meldet, dass sie für den anfänglichen Betrieb 
eine Pauschalunterstützung von der Gemeinde in 
Anspruch nehmen muss, da sie den Betrieb nicht 
kostendeckend gewährleisten kann. Für 2025 hat 
die Gemeinde Fr. 25‘000.– für die Unterstützung 
des Betriebs entrichtet. Für das Jahr 2026 wurde 
erneut die gleiche Summe im Budget abgebildet. 
Der Geschäftsführer der KITA Biberbau, Daniel 
Costa, zeigte auf, dass die KITA voraussichtlich 
auch längerfristig auf Pauschalunterstützung 
von Seite der Gemeinde angewiesen sein wird. 
Die Kosten für die KITA Biberbau setzen sich in 
den letzten zwei Jahren aus folgenden Positionen 
zusammen:

2024
•	 Pauschal an die KITA: Fr. 25‘000.–
•	 Beitrag Familienunterstützung: 		

rund Fr. 8‘500.–

2025
•	 Pauschal an die KITA: Fr. 25‘000.–
•	 Beitrag Familienunterstützung: Fr. 9‘800.–

Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass sich 
die KITA derzeit in einer relativ teuren Mietlö-
sung befindet und die Heiz-/Nebenkosten rela-
tiv hoch sind. Dies belastet die KITA mit jährlich 
ca. Fr. 25‘000.–. Dennoch ist der Gemeinderat 
dankbar, dass diese Mietlösung vor drei Jahren 
zustande gekommen ist. Ansonsten hätte es für 
die Gemeinde keine KITA-Lösung mehr gegeben. 
Längerfristig könnte die Integration der KITA in 
eine Gemeindeimmobilie angestrebt werden, 
was die Mietkosten mit grosser Wahrscheinlich-
keit senken würde, oder die Gemeinde übernimmt 
alternativ die Mietkosten in Form einer «Subven-
tionierung».

Eine Pauschalunterstützung durch die Gemeinde 
ist aufgrund der derzeitigen Immobiliensituation 
auch in Zukunft zu erwarten. Dies lässt sich auch 
mit einer verbesserten Auslastung nicht verhin-
dern. Der Gemeinderat bekräftigt, dass zur Ge-
meindestruktur von Hüttwilen generell eine KITA 
gehört. 

Der Gemeinderat stimmt deshalb dem Pauschal-
beitrag an die KITA Biberbau zu.

Tag der offenen Tür - Haag Weine
Nicole und Urs Haag beantragen die Bewilligung 
ihrer Veranstaltung – Tag der offenen Tür am Frei-
tag, 1. Mai 2026 von 08.00 – 22.00 Uhr. Zudem 
beantragen sie während des Anlasses die Sper-
rung der Durchfahrtsstrasse (Zehntenstrasse). 
Beim 1. Mai handelt es sich um einen kantonalen 
Ruhetag und nicht um einen hohen Feiertag. 

Der Gemeinderat stimmt dem Anlass sowie der 
Strassensperrung zu.

Genehmigung Drei-Seen-Triathlon 2026
Die Organisatoren des Drei-Seen-Triathlons be-
antragen die Durchführung und Durchfahrtsbe-
willigung für den Drei-Seen-Triathlon. Das Ver-
anstaltungsdatum wurde neu auf den Beginn 
der Schulferien, den 12. Juli 2026, gelegt. Die 
Streckenpläne bleiben gleich wie im Vorjahr. Das 
Sicherheitskonzept wird im März 2026 nachge-
reicht. 

Der Gemeinderat bewilligt den Anlass. 

Über die Rahmenbedingungen für die Nutzung 
der Badiinfrastruktur wird der Gemeinderat nach 
Erhalt des Konzepts beschliessen.

Festbewilligung Blumiger Saisonstart
Die Stift Höfli beantragt eine Festbewilligung für 
Ihren Anlass «Blumiger Saisonstart» am Sams-
tag, 25. April 2026 von 10.00 – 17.00 Uhr und am 
Sonntag, 26. April 2026 von 10.00 – 17.00 Uhr.  
Der Verkehr und das Parkplatzmanagement wer-
den durch Mitarbeitende der Stift Höfli geregelt. 

Der Gemeinderat bewilligt den Anlass.
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Antrag Vergaben Fischpachten 2026 - 2033
Um eine Gleichbehandlung bei der Vergabe der 
Fischpachten zu gewähren, steht Nachfolgendes 
zur Diskussion: Fischpächter, die während der 
letzten Pachtdauer in eine Pächtergruppe aufge-
nommen und nicht von der Gemeindebehörde be-
stätigt wurden, sollen als neue Pächter betrachtet 
werden. Generell sollen Pächterwechsel im lau-
fenden Jahr möglich sein.

Bisherige Pächter sind zu bevorzugen. In zweiter 
Priorität wird die Pächtergruppe mit der grösse-
ren Anzahl Pächter pachtberechtigt. Vorausset-
zung ist in jedem Fall, dass die Pächtergruppe die 
Einzelbewerbung annimmt.

Der Gemeinderat stimmt den Vergaben zu und 
beschliesst, die drei überzähligen Bewerbungen 
abzulehnen.

Antrag für die Vergabe der Verwertung des 
Grüngutes an die Firma NUP aus Winterthur
Für die Neuorganisation der Grüngutentsorgung 
wird derzeit eine Lösung mit Thomas Müller von 
der Firma Grow2bee ausgearbeitet (siehe Ab-
schnitt 7. Januar 2026). In der Zwischenzeit soll 
das Grüngut durch die Firma NUP aus Winterthur 
verwertet und abgeführt werden, nachdem die 
bisherige Zusammenarbeit mit der Gesellschaft 
Nussbi-Erde aufgelöst wurde. 

Eine Offerte für den Sammelplatz Hüttwilen von 
Fr. 24‘214.40 bei einem Preis pro m3 von Fr. 28.– 
liegt vor. Die Gesamtkosten sind letztlich men-
genabhängig und können daher variieren. Die 
Kosten der letzten Jahre setzten sich wie folgt zu-
sammen:

•	 2022: Fr. 32`703.–
•	 2023: Fr. 34`569.–
•	 2024: Fr. 38`489.–

Der Gemeinderat stimmt der zwischenzeitlichen 
Vergabe an die Firma NUP zu.

11. Februar 2026

Antrag Vergabe Gemeindestrasse Entwässe-
rung gemäss Budget-Massnahme Stöckrüti/
Striegel an die Bussinger AG
Die Entwässerungsleitung der Gemeinde von der 
Kantonsstrasse in Richtung Hof Striegel und See-
bachsee ist in einem schlechten Zustand. Gemäss 

Unterhaltsreglement für Flur- und Waldstrassen 
sowie Entwässerungsanlagen, Plananhang, liegt 
die Verantwortung zu 100 % bei der Politischen 
Gemeinde. In den Jahren 2021, 2024 und 2025 
gab es Wasserschäden bei Privaten und auf 
Fruchtfolgeflächen aufgrund von schlechtem Ab-
fluss und Querschnittsverengungen. Der oberste 
Teil wurde durch den Kanton ersetzt. Spülen ist 
bei dem vorhandenen Schadensausmass und 
Zustand nicht mehr zweckmässig (vergleichs-
mässige Spülarbeiten kosteten in der Vergangen-
heit mit begrenztem Erfolg markante Teilsummen 
vom Ersatz). Deshalb wird eine Erneuerung unter 
Berücksichtigung der Landnutzungen vorgese-
hen.

Der Gemeinderat stimmt der Auftragsvergabe an 
die Bussinger AG zu.

Antrag Kreditfreigabe Verwaltungsanalyse mit 
Aufgabenklärung Werkhof/Bauverwaltung
Im Bereich Werkhof/Bauverwaltung hat die Ge-
meinde Hüttwilen eine über die Jahre gewachse-
ne Organisationsform mit folgenden Strukturen:

•	 Kleine externe Dienstleister Werkhof mit 
Rechnungsstellung oder mit Stundenblätter-
Abgabe

•	 Grosse externe Dienstleister Werkhof im Be-
reich Unterhalt als externe Vergabe ohne Of-
ferte/Vertragsverhältnis

•	 Dienstleistungen durch externe Anbieter ge-
mäss konkreten Anfragen bzw. Arbeiten mit 
Offerten

•	 Interne Anstellung 80 % mit verschiedenen 
Aufgaben, u.a. Werkhof/Wasser, aber auch 
Feuerwehr etc.

•	 Interne weitere Arbeiten, in Pensen Gemein-
deschreiber, Bauverwalter, Gemeinderäte, 
Gemeindepräsidium

Gemäss Besprechungen im Sommer 2025 ist 
eine Verwaltungsanalyse mit Aufgabenklärung 
Werkhof/Bauverwaltung extern angefragt wor-
den und entsprechend budgetiert. Das Auftrags-
ziel ist, eine Diskussionsgrundlage zu schaffen, 
um anschliessend Massnahmen abzuleiten. Dies 
mit dem Ziel, eine zweckmässige und effiziente 
Organisation für die nächsten Jahre zu erreichen.

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag für die Auf-
tragsvergabe an Thomas Müller von der Firma 
Grow2bee zu.
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Antrag zuhanden der Gemeindeversammlung 
für die Sicherung der ärztlichen Grundversor-
gung
Herr Dr. Müller, Frau Dr. Stock und Herr Haber-
saat haben sich und ihr Konzept an einem Ge-
spräch mit Sabina Peter Köstli, Daniel Bauer und 
Daniel Meier vorgestellt. Im Anschluss an das Ge-
spräch haben sich die neuen Teilhaber des Ärzte-
zentrums bei den Mitarbeitenden in der Kawazen 
vorgestellt. Nach Übernahme des Ärztezentrums 
Seebachtal wird das Medics Labor als Inhaberin 
abgelöst und ausgeschieden. Es wird nun mit den 
Vermietern der Liegenschaft «Kawazen», der Fa-
milie Pestalozzi, angestrengt, dass die Ärzte bis 
zum Neubau am Standort des Baukonsortiums 
«Hirschen» am alten Standort weiter praktizie-
ren können. Zudem wird ein Hauptarzt gesucht, 
welcher lokal wohnhaft sein sollte. Die neuen 
Praxiseigentümer haben konkrete Vorstellun-
gen über die Beteiligung der Gemeinde für einen 
neuen Praxisstandort in Hüttwilen. Sie betreiben 
bereits acht Arztpraxen, darunter eine Familien-
praxis in Frauenfeld, welche durch Frau Dr. Stock 
fachlich geleitet wird. Der Standort Hüttwilen 
wäre eine Schwesterpraxis, welche von Aus-
hilfspersonal der Mutterpraxis profitieren könnte. 
Die Käuferin der beiden Wohnungen beim ehe-
maligen Restaurant «Hirschen» wird die Räume 
für den Betrieb einer Arztpraxis vermieten. Es ist 
ein Mietvertrag mit einer Dauer von zehn Jahren 
mit automatischer Verlängerung vorgesehen. Die 
Antragsteller ersuchen den Gemeinderat um fol-
gende Kostenbeteiligung: 

•	 Fr. 100‘000.– für die Sicherung der medizi-
nischen Grundversorgung (Ausbau zu einer 
Arztpraxis)

•	 Fr. 85‘000.– für das Praxismobiliar (Eigentum 
verbleibt bei der Gemeinde)

•	 Fr. 100‘000.– Darlehen minimal verzinst wäh-
rend 10 Jahren (für Personalsuche und Aufbau)

Der Gemeinderat beschliesst, das Gesuch an 
einer ausserordentlichen Versammlung am 
11. März 2026 zur Abstimmung zu bringen.

25. Februar 2026

Variante und Antrag Kredit bzgl. Wanderweg 
Steinegger Tobel
Die Gemeinden im Thurgau sind für den Unter-
halt der Wanderwege auf ihrem Land und dem 
Land Dritter (exkl. Kanton) zuständig. Bei bau-
lichem Unterhalt können beim Kanton und wei-
teren Stellen (Schweizer Wanderwege, Mobiliar) 
Unterstützungsgesuche gestellt werden.

Am 20. Februar 2025 fand eine Besprechung 
statt aufgrund von Schäden durch fallende Bäu-
me und austretende Nässe auf dem Wander-
weg Steinegger Tobel. Zahlreiche Geländer und 
die Hangbrücke sind beschädigt. In Anwesenheit 
von Christoph Isenring (ehem. zuständiger Ge-
meinderat) und Ueli Ulmer (Kreisforstingenieur), 
Stefan Bottlang (Förster), Walter Föllmi (Regions-
leiter Thurgauer Wanderwege) und Arnold Gei-
ges (Gartenbauer/Landschaftsgärtner) wurde 
entschieden, einen neuen Weg durch den Wald 
zu prüfen. Dies wurde als Baugesuch seitens Toni 
Scheuchzer (DBU, TBA, Fachstelle Langsamver-
kehr) entsprechend bearbeitet und verfügt. Dem-
gegenüber steht die Instandstellung des beste-
henden Wanderweges.

Variante A (Antrag): Instandstellung Wanderweg 
Steinegger Tobel (beliebte und schönere Variante)
Variante B: Neuer Wanderweg (aus ökonomi-
scher Sicht preiswerter) 

Würde der Weg umgelegt, wäre eine Wildruhe-
zone betroffen. Eine flache Ebene, wo sich Tiere 
ausruhen können, würde somit wegfallen. Der 
Gemeinderat vertritt daher die Meinung, dass der 
bisherige Weg beibehalten und damit die teurere 
Variante ausgeführt werden soll. Allfällige späte-
re Schäden durch umgefallene Bäume sollen je-
weils situativ behoben werden. 

Der Gemeinderat stimmt dem Antrag für die Va-
riante A zu und der Firma Werkstoffen GmbH, 
Hüttwilen, wird der Auftrag für Fr. 25‘000.– erteilt.
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Altmetallsammlung in Hüttwilen

Am Freitag und Samstag, 24. und 25. April 2026 
führen wir wiederum die Altmetallsammlung durch.

Hüttwilen: Die Mulde steht wie immer beim «Roten 
Haus»

Nussbaumen: Die Mulde steht beim Kiesplatz 
westlich der Primarschule.

Kühlschränke, Backöfen, Autopneus und sonstiges 
Material können nicht abgegeben werden. Wir bit-
ten Sie, diese Artikel direkt beim Verkäufer, bei der 
Firma Müller Recycling oder im Regionalen Annah-
mezentrum RAZ in Frauenfeld zu entsorgen.

Ueli Hagen
Gemeinderat Entsorgung und Umwelt

Unterstützung Spielgruppe durch Defizitaus-
gleich
Der Gemeinderat hat sich im Jahr 2019 nach in-
tensiver Auseinandersetzung mit dem Angebot 
und den Jahresabrechnungen der Spielgruppe 
Schnäggehüsli entschieden, dieses Angebot sei-
tens Politischer Gemeinde zu unterstützen und 
deren allfällige Defizite auszugleichen.

Es muss jeweils ein Antrag seitens der Spielgrup-
pe an den Gemeinderat gestellt werden. Dieses 
Gesuch ist am 13. Februar 2026 per Mail einge-
gangen.

Die Spielgruppe in Hüttwilen gründet auf einer 
privaten Initiative und gibt es seit vielen Jahren. 
Die Elternbeiträge belaufen sich pro Kind und Se-
mester auf knapp Fr. 500.–, im Schuljahr knapp 
Fr. 1‘000.–. Im 2025 ergab sich ein Defizit von 
Fr. 2‘208.10. Letztmals wurde im Jahr 2022 ein 
Defizitausgleich ausbezahlt. 

Der Gemeinderat beschliesst, aufgrund des Ge-
suchs der Spielgruppe Schnäggehüsli das Defizit 
des Jahres 2025 in der Höhe von Fr. 2‘208.10 zu 
übernehmen.

Bewilligung Chlausmarkt 2026 und Strassen-
sperrung
Der Verein Chlausmarkt Hüttwilen beantragt die 
Bewilligung zur Durchführung des Chlausmark-
tes Hüttwilen am 28. November 2026. Beginn: 
27. November 2026 ab 15:00 Uhr, Ende: 28. No-
vember 2026 ca. 22:00 Uhr.

Gleichzeitig ersuchen die Veranstalter um Be-
willigung für die Sperrung der Gemeindestrassen 
Winkelstrasse und Zehntenstrasse. Die betroffe-
nen Anstösser werden von den Veranstaltern di-
rekt informiert.

Der Gemeinderat bewilligt das Gesuch. 

Der Gemeinderat

Termine für Sprechstunden mit 
der Gemeindepräsidentin

•	 23. April 2026
•	 28. Mai 2026
•	 25. Juni 2026

Jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr in der Ge-
meindeverwaltung. Eine Voranmeldung ist 
nicht notwendig. Gesprächstermine ausser-
halb der Sprechstunden sind auf Voranmel-
dung möglich.
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Ordnung auf den Grüngutsammelplätzen 

Die Sammelplätze in Hüttwilen und Nussbau-
men werden jeweils im Frühsommer sowie im 
Herbst von einem Unternehmen abgeräumt. Aus 
organisatorischen und wirtschaftlichen Gründen 
sind wir auf die Unterstützung der Bevölkerung 
bei der Bewirtschaftung der Sammelplätze an-
gewiesen. Da die Verwertung von Grüngut und 
Holz unterschiedlichen Kosten unterliegt, ist eine 
getrennte Ablagerung zwingend erforderlich. 
Holz mit einem Astdurchmesser von weniger als 
drei Zentimetern kann beim Grüngut deponiert 
werden. Grösseres Holz sowie Wurzelstöcke sind 
auf den Holzhaufen zu deponieren. Die jeweili-
gen Plätze sind neu deutlich durch Hinweistafeln 
gekennzeichnet. Nicht verrottbare Gegenstände 
wie Plastik oder Eisen dürfen nicht im Grüngut 
entsorgt werden, sondern gehören in den Keh-
richt beziehungsweise in die Eisensammlung. Wir 
bitten Sie, diese Weisungen zu berücksichtigen, 

um die Kosten tief zu halten. Der Sammelplatz in 
Hüttwilen steht Ihnen rund um die Uhr zur Ver-
fügung, der Sammelplatz in Nussbaumen jeweils 
am Samstagnachmittag. 

Zudem wurde festgestellt, dass am Sammelplatz 
in Hüttwilen vermehrt Küchenabfälle und Grün-
gut nicht auf den dafür vorgesehenen Haufen, 
sondern direkt beim Eingang deponiert werden. 
Da dies zu zusätzlichem Arbeitsaufwand für den 
Platzwart führt, bitten wir Sie, solche Ablagerun-
gen künftig zu unterlassen und die Abfälle ord-
nungsgemäss zu entsorgen.

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe und Ihr Ver-
ständnis.

Ueli Hagen
Gemeinderat Ressort Umwelt und Entsorgung

Amtacker 2, 8476 Unterstammheim

15 Jahre Landi Unterstammheim
& Eröffnung neues Produktezentrum

Attraktionen für Klein & Gross

Samstag & Sonntag Festwirtschaft

Samstag Barbetrieb

Landi Laden Unterstammheim hat
an beiden Tagen geöffnet

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Datum: 09.05-10.05.2026



SBN 174 11

POLITISCHE GEMEINDE HÜTTWILEN

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern an Strassen und Wegen

Einhaltung der Sichtberme (Sichtzone)
Die Einhaltung der vorgegebenen Sichtverhältnisse 
im Strassenverkehr spielt für die Verkehrssicherheit 
eine sehr wichtige Rolle. In diesem Sinne bitten wir 
Sie, Ihre Verantwortung wahrzunehmen und regel-
mässig sicherzustellen, dass die Sichtverhältnisse 
nicht eingeschränkt sind.

Bepflanzungen, landwirtschaftliche Kulturen, Mau-
ern, Zäune und andere Sichtbehinderungen dürfen 
innerhalb der Sichtberme eine maximale Höhe von 

80 cm ab Strasse erreichen. Die Sichtweiten variie-
ren je nach signalisierter Geschwindigkeit gemäss 
den untenstehenden Abbildungen.

Wir sind stets bemüht, die Sicherheit bestmöglich 
zu gewährleisten. Daher werden unsere Gemein-
demitarbeitenden jeweils ab dem 15. Juni des Jah-
res die allenfalls notwendigen Arbeiten ohne Vor-
ankündigung erledigen.

Sichtberme ohne Trottoir

Sichtberme mit Trottoir

Geschwindigkeit Sichtweite Neuanlagen:
Beobachtungspunkt ab 
Strassenrand*

Bestand:
Beobachtungspunkt
ab Strassenrand*

30 km/h 30 m 3.00 m 2.50 m
50 km/h 50 – 70 m 3.00 m 2.50 m
80 km/h 130 m 5.00 m 5.00 m

Längsneigung Trottoir Sichtweite Neuanlagen:
Beobachtungspunkt ab 
Strassenrand*

Bestand:
Beobachtungspunkt
ab Strassenrand*

bis 3 % 15 m 3.00 m 2.50 m
3 % bis 5 % 20 m 3.00 m 2.50 m
5 % bis 8 % 25 m 3.00 m 2.50 m

über 8 % 50 m 3.00 m 2.50 m
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Jugendfischerei am Hüttwiler- und Nussbaumersee

Gemäss Vereinbarungen mit den Seebesitzern 
dürfen Jugendliche der Jahrgänge 2012 bis 2016 
am Hüttwiler- und Nussbaumersee angeln. Inter-
essierte Jugendliche aus Hüttwilen, Nussbaumen 
und Uerschhausen der oben genannten Jahrgän-
ge können sich bis Dienstag, 7. April 2026 auf der 
Gemeindeverwaltung anmelden. Der Anmeldung 
ist ein Foto mit der Angabe des Namens, der Ad-
resse und des Geburtsdatums beizulegen.

Obligatorischer Kurs
Der Kurs für Hüttwiler Jugendliche findet am 
Hüttwilersee statt am Samstag, 18. April 2026. 
Treffpunkt: um 09.30 Uhr beim Kiosk Badi Hütt-
wilersee. Leitung: Urs Saxer 

Der Kurs für Nussbaumer und Uerschhauser Ju-
gendliche findet am Nussbaumersee statt, eben-
falls am Samstag, 18. April 2026. 
Treffpunkt: um 10.00 Uhr beim Parkplatz am 
Nussbaumersee, Leitung: eine Fachperson der 
Kartause Ittingen

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer nehmen 
ihre eigene Fischerrute mit. Im Anschluss an den 
Kurs werden die Ausweise ausgeteilt. Die Aus-
weise von Jugendlichen mit Jahrgang 2011 und 
älter sind nicht mehr gültig.

Auf deine Anmeldung freuen wir uns. Petri Heil!

Ueli Hagen
Gemeinderat Ressort Jagd und Fischerei

Einhaltung des Lichtraumprofils
Die Grundeigentümerschaft (Bepflanzung) ist da-
für verantwortlich, dass das Lichtraumprofil der 
Verkehrsflächen gewährleistet bleibt. Sämtliche 
Pflanzungen sind dauernd unter Schnitt zu hal-
ten, damit der Strassenraum nicht eingeengt und 
die Sicherheit nicht beeinträchtigt wird. 

Überragende Äste im Fahrbahnbereich der Stras-
se sind deshalb auf eine lichte Höhe von 4.50 m, 
bei Wegen und Trottoirs auf eine lichte Höhe von 
2.50 m zurückzuschneiden.

Lichtraumprofil
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Zivilstandsstatistik/Einwohnerstatistik 2025

•	 Der Einwohnerkontrolle Hüttwilen sind im 
vergangenen Jahr 10 Geburten von Kindern 
gemeldet worden, deren Eltern in der Ge-
meinde wohnhaft sind/waren (Vorjahr: 16 
Geburten).

•	 Es sind 6 Knaben und 4 Mädchen geboren 
worden.

•	 Im Jahr 2025 haben 4 Paare geheiratet (Vor-
jahr 6).

•	 Im letzten Jahr sind 10 Einwohnerinnen/Ein-
wohner unserer Gemeinde verstorben (Vor-
jahr: 5).

Die Gemeinde zählte am 31. Dezember 2025 
1’755 Einwohnerinnen und Einwohner (Vorjahr: 
1’758). Hier finden Sie weitere statistische Daten 
über die Gemeinde Hüttwilen:
https://statistik.tg.ch/gemeindeportraits.html/6418

Catherine Walser
Einwohnerkontrolle

Im Januar und Februar 2026 sind 29 Perso-
nen zugezogen, 18 Personen weggezogen 
und sind 3 Personen innerhalb der Gemein-
de umgezogen

Catherine Walser
Einwohnerkontrolle

Meldung vom Einwohneramt

Feiertage und ausserordentliche Schliessungen der Gemeindeverwaltung

Die Gemeindeverwaltung bleibt an folgenden Tagen geschlossen:

Donnerstag, 2. April 2026	 ab 16.00 Uhr
Freitag, 3. April 2026		  Karfreitag
Montag, 6. April 2026		  Ostermontag

Freitag, 1. Mai 2026		  Tag der Arbeit

Donnerstag, 14. Mai 2026	 Auffahrt
Freitag, 15. Mai 2026

Montag, 25. Mai 2026		  Pfingstmontag

In dringenden Fällen stehen Ihnen folgende Notfallnummern zur Verfügung:

Todesfall						      058 346 06 70
Stromversorgung Hüttwilen				    058 346 06 71
Stromversorgung Nussbaumen & Uerschhausen	 058 346 06 72
Fernwärme Nussbaumen				    058 346 06 73
Wasserversorgung Hüttwilen & Nussbaumen		  058 346 06 73
Wasserversorgung Uerschhausen			   058 346 06 75
Gasversorgung Hüttwilen				    058 346 06 76
Kanalspülung			   Rieser + Vetter AG	 052 728 07 28
				    Bussinger AG		  052 740 06 86
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Informationen für Hundehalterinnen und Hundehalter

Hundesteuerrechnung 2026
Die Rechnungen der Hundesteuer wurden im 
März 2026 an alle Hundebesitzerinnen und -be-
sitzer verschickt. Die Hundesteuer beträgt für 
den 1. Hund Fr. 100.–/Jahr und für jeden weite-
ren Hund im gleichen Haushalt Fr. 150.–/Jahr. Die 
Rechnung ist zahlbar bis Ende April jedes Jahres 
bzw. innert 30 Tagen nach Anmeldung.

Ihr erster Hund?
Sie hatten noch nie einen Hund und möchten nun 
einen? Dann lassen Sie sich bei Ihrer Gemeinde 
auf AMICUS als Hundehalterin bzw. Hundehal-
ter registrieren. Die Gemeinde gibt Ihnen darauf-
hin Ihre persönliche ID-Nummer. Die Benutzerda-
ten und das Passwort werden Ihnen von AMICUS 
per Post zugestellt. Nach Erhalt der Zugangsdaten 
können Sie sich unter www.amicus.ch anmelden. 

Als Hundehaltende verwalten Sie:
•	 einen Teil Ihrer Personendetails
•	 Detailangaben Ihres Tieres

Als Hundehaltende melden Sie:
•	 die Abgabe eines Tieres
•	 die Übernahme eines Tieres
•	 den Export ins Ausland
•	 den Tod des Tieres

Registrierung und Chippen
Gehen Sie mit Ihrem Hund zum Tierarzt und neh-
men Sie unbedingt Ihre Personen-ID mit. Der Tier-
arzt implantiert Ihrem Hund einen Mikrochip und 
meldet Sie bei AMICUS als Hundehalterin oder 
Hundehalter.

Meldepflicht bei der Gemeinde
Als Halterin oder Halter registrierter Hunde müs-
sen Sie Änderungen Ihrer Personalien, Halter-
wechsel, Zu-, Um- oder Wegzüge sowie den 
Tod Ihres Hundes innert 30 Tagen der Wohn-
sitzgemeinde melden. Dabei sind nebst Name 
und Adresse der Halterin oder des Halters auch 
die wichtigsten Angaben zum Hund anzugeben: 
Name, Geburtsdatum, Rasse, Geschlecht und 
Chip-Nummer.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Hundekon-
trollstelle Hüttwilen gerne zur Verfügung. Weitere 
Informationen finden Sie auch auf den Websites 
www.amicus.ch und www.veterinaeramt.tg.ch.

Catherine Walser
Hundewesen

Checkliste

Vor dem Kauf eines Hundes
•	 Sicherstellen, dass der Hund einen 	

Mikrochip trägt
•	 Obligatorische Haftpflichtversicherung 

abschliessen; Deckungssumme 		
3 Mio. Franken

•	 Registrierung des Hundehalters in 	
AMICUS

Nach dem Kauf eines Hundes
•	 Registrierung des Hundes in AMICUS 

innert 10 Tagen
•	 Anmeldung bei der Gemeinde innert 	

30 Tagen
•	 Obligatorisch: Praktischer Hundeerzie-

hungskurs innert einem Jahr nach Über-
nahme des Hundes

Übergabe, Übernahme, Ausfuhr ins Aus-
land oder Todesfall
•	 Selbständige Mutation in AMICUS innert 

10 Tagen
•	 Meldung bei der Gemeinde innert 		

30 Tagen

Umzug mit Hund oder Namensänderung 
HalterIn
•	 Meldung bei der Gemeinde innert 30 Tagen

Allgemein
•	 Den Hund sicher und verantwortungs-

bewusst halten, sodass weder Mensch 
noch andere Tiere gefährdet oder be-
lästigt werden

•	 Orte mit Zutrittsverbot oder genereller 
Leinenpflicht beachten

•	 Hundekot korrekt beseitigen
•	 Hundesteuer jährlich bezahlen
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Information zur Prämienverbilligung 2026

Grundsatz
Der Kanton Thurgau gewährt versicherten Perso-
nen in bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnis-
sen eine Individuelle Prämienverbilligung (IPV) für 
die obligatorische Krankenversicherung (OKP).

Wer hat Anspruch auf IPV?
Die IPV wird Personen ausgerichtet, die bei einem 
vom Bund anerkannten Krankenversicherer die 
OKP gemäss KVG abgeschlossen haben und:

a) am 1. Januar 2026 ihren steuerrechtlichen 
Wohnsitz oder Aufenthalt im Kanton Thurgau hat-
ten oder
b) als Grenzgängerin oder Grenzgänger am 1. Ja-
nuar 2026 im Kanton Thurgau erwerbstätig ist oder
c) als Kurzaufenthalterin oder Kurzaufenthalter 
den gewöhnlichen Aufenthalt im Kanton Thurgau 
begründen.

Antragsverfahren
Die Gemeinden ermitteln die bezugsberechtigten 
Personen per 1. Januar 2026 aufgrund der proviso-
rischen Steuerdaten des Vorjahres und stellen die-
sen im Verlauf des Frühjahres ein Antragsformular 
zu. Nach dem 1. Januar 2026 angepasste Steuer-
daten werden nicht berücksichtigt. Das unterzeich-
nete Formular ist bis zum 31. Dezember 2026 bei 
der Krankenkassenkontrollstelle der zuständigen 
Gemeinde einzureichen. Wird diese Frist verpasst, 
verfällt der Anspruch. Eine Neubemessung ist in 
diesen Fällen ausgeschlossen.

Berechnungsgrundlage Erwachsene
Massgebend ist die einfache satzbestimmende 
Steuer zu 100 % per 1. Januar 2026 (provisorische 
Steuerdaten des Vorjahres). Das provisorisch ver-
anlagte steuerbare Vermögen darf zudem Fr. 0 
nicht übersteigen.

IPV-Ansätze 2026 für Erwachsene

Berechnungsgrundlage Kinder 
(Jahrgang 2008 – 2025)
Versicherte Kinder werden auf Basis der einfachen 
Steuer zu 100 % der Eltern per 1. Januar (proviso-
rische Steuerdaten des Vorjahres) bemessen. Das 
provisorisch veranlagte steuerbare Vermögen darf 
zudem Fr. 0 nicht übersteigen.

IPV-Ansätze 2026 für Kinder

Geburt oder Zuzug nach dem 1. Januar 2026
Nach diesem Stichtag Geborene oder Zugezogene 
sind erst ab 1. Januar 2027 bezugsberechtigt.

Wegzug in einen anderen Kanton
Massgebend sind die persönlichen Verhältnisse 
per 1. Januar 2026. Erfolgt im Laufe des Jahres ein 
Wegzug in einen anderen Kanton, wird die IPV für 
das gesamte Jahr 2026 vom Kanton Thurgau aus-
gerichtet.

Wegzug ins Ausland
Der Anspruch auf IPV besteht bis zum Ende des 
Wegzugsmonats.

Junge Erwachsene in Ausbildung 
(Jahrgang 2001 bis 2007)
Junge Erwachsene in bescheidenen wirtschaftli-
chen Verhältnissen, die sich am 31. Dezember 2026 
in einer Ausbildung befinden, haben Anspruch auf 
50 % der effektiven KVG-Prämie, maximal 50 % 
der kantonalen Durchschnittsprämie (Jahr 2026:
Fr. 4‘752, davon 50 % = Fr. 2‘376). Die bezugsbe-
rechtigten Personen erhalten im laufenden Jahr die 
zustehende IPV nach Kat. A – C. Sie können im Fol-
gejahr eine Neubeurteilung beantragen.

Bezüger von Ergänzungsleistungen (EL) und So-
zialhilfebezüger
EL-Bezügerinnen und -Bezüger erhalten eine Prä-
mienpauschale. Diese wird direkt der Krankenkas-
se überwiesen. Ein IPV-Antrag ist nicht notwendig.
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Personen, die Sozialhilfe nach § 8 des Sozialhilfe-
gesetzes beziehen, erhalten eine pauschale IPV. 
Die Sozialen Dienste der zuständigen Gemeinde 
helfen, die Anträge korrekt auszufüllen.

Bei einem Wegfall der Ergänzungsleistungen oder 
der Sozialhilfe besteht möglicherweise ein An-
spruch auf die reguläre IPV. Der entsprechende 
Antrag muss fristgerecht eingereicht werden.

Quellenbesteuerte Personen 
Jahresaufenthalterinnen und -aufenthalter, die kein 
Antragsformular erhalten, haben den Antrag auf 
IPV bis am 31. Dezember 2026 zu stellen. Wird 
diese Frist verpasst, verfällt der Anspruch.

Grenzgängerinnen und Grenzgänger, die am 1. Ja-
nuar 2026 im Kanton Thurgau einer Erwerbstätig-
keit nachgehen und der OKP unterstehen, haben 
den Antrag auf IPV bis am 31. Dezember 2026 zu 
stellen. Wird diese Frist verpasst, verfällt der An-
spruch.

Kurzaufenthalterinnen und Kurzaufenthalter mit 
Aufenthalt im Kanton Thurgau haben den Antrag 
auf IPV bis am 31. Dezember 2026 zu stellen. Wird 
diese Frist verpasst, verfällt der Anspruch. Für die 
Berechtigung massgebend sind die persönlichen 
Verhältnisse zum Zeitpunkt der Rechtsunterstel-
lung unter die Schweizer Versicherungspflicht.

Der Lebensmittelpunkt von Grenzgängern und 
Kurzaufenthaltern liegt im Ausland. Deshalb hat 
vor der Berechnung der IPV eine Kaufkraft- und 
Währungsbereinigung der Einkommens- und Ver-
mögenswerte zu erfolgen.
 
Neubemessung
Wurde in den Vorjahren nicht automatisch ein An-
tragsformular zugestellt, oder können nachträglich 
veränderte wirtschaftliche Verhältnisse nachge-
wiesen werden, kann innerhalb von 30 Tagen ab 

rechtskräftiger Feststellung der veränderten Ver-
hältnisse eine Neubemessung der IPV beantragt 
werden, insbesondere gestützt auf:

1.	 die definitive Steuerschlussrechnung
2.	 die EL-Rückforderungsverfügung
3.	 den Entscheid zum Bezug von Sozialhilfe
4.	 den Entscheid über die Neuberechnung der 

Quellensteuer

Wird die Frist verpasst, verfällt ein allfälliger An-
spruch.

Differenzbeträge von weniger als Fr. 30 werden 
nicht ausbezahlt.

Eine Neubemessung muss beantragt werden. Eine 
Neubemessung von Amtes wegen ist nicht zuläs-
sig.

Auszahlung der Prämienverbilligung
Die Auszahlung erfolgt direkt an den zuständigen 
Krankenversicherer. Eine direkte Auszahlung an die 
bezugsberechtigte Person ist nicht möglich.

Zuständigkeiten
Die Zuständigkeit zur Prüfung des Anspruches auf 
IPV liegt bei der Krankenkassenkontrollstelle der 
Wohnsitzgemeinde, für Grenzgängerinnen und 
Grenzgänger bei der Gemeinde, in welcher die Er-
werbstätigkeit physisch ausgeübt wird.

Rechtliche Hinweise
Dieses Informationsblatt vermittelt einen allgemei-
nen Überblick. Rechtsansprüche können daraus 
nicht geltend gemacht werden. Rechtsgrundlagen 
für die Prämienverbilligung im Kanton Thurgau 
sind:
•	 Bundesgesetz über die Krankenversicherung 

(KVG),
•	 Krankenversicherungsgesetz (TG KVG),
•	 Krankenversicherungsverordnung (TG KVV)

mit Hofladen und Café und wieder mit dem HagschnurerZmorge: 
1. & 3. & 10. Mai 2026 in Kombi mit dem wunderschönen Blütenzauber. 
Homepage www.hagschnurer.ch. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
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Mitteilungen aus dem Steueramt

Provisorische Steuerrechnung 2026
Ende März/Anfang April werden die provisori-
schen Rechnungen der Staats- und Gemein-
desteuern 2026 versendet. Ich bitte Sie, die 
Rechnung zu prüfen. Unter Bemerkungen ist er-
sichtlich, welches Jahr als Grundlage für die Be-
rechnungen diente.

Erwarten Sie für das Jahr 2026 wegen Verän-
derungen beim Einkommen oder Vermögen eine 
höhere oder tiefere Steuerrechnung, melden Sie 
sich bitte beim Steueramt. Aufgrund Ihrer Anga-
ben erhalten Sie mit dem nächsten Rechnungs-
versand eine angepasste Steuerrechnung.

Steuerbezug erste Rate 2026
Am 31. Mai 2026 wird die erste Rate der Staats- 
und Gemeindesteuern 2026 zur Zahlung fällig. 
Wir danken Ihnen für Ihre fristgerechte Überwei-
sung. Bitte verwenden Sie dafür die vom Steuer-
amt vorgedruckten Einzahlungsscheine mit der 
entsprechenden Referenznummer. Sie ermögli-
chen damit eine rationelle Verarbeitung der Zah-
lungen und helfen uns, den administrativen Auf-
wand klein zu halten. Besten Dank. 

Steuererklärung 2025
Die vollständig ausgefüllte und unterschriebe-
ne Steuererklärung ist bis zum 30. April 2026 

beim Steueramt einzureichen. Kann dieser Ter-
min nicht eingehalten werden, ist eine schriftliche 
Fristverlängerung zu beantragen, längstens bis 
Ende September. Das Fristverlängerungsgesuch 
können Sie auch auf www.huettwilen.ch über 
den Onlineschalter einreichen.

Ich empfehle Ihnen, die Formulare mit der Steuer-
erklärungssoftware eFisc2025 auszufüllen. Die 
Software kann kostenlos von der Webseite www.
steuerverwaltung.tg.ch heruntergeladen werden. 
Leider ist im Kanton Thurgau eine elektronische 
Übermittlung nur teilweise möglich. Damit die 
Steuererklärung als vollständig eingereicht gilt, 
müssen Sie das zugestellte Hauptformular und 
die unterzeichnete elektronische Quittung beim 
Gemeindesteueramt einreichen.

Bitte reichen Sie die Steuererklärung und die da-
zugehörenden Unterlagen ohne Bostitch- und 
Büroklammern ein. Besten Dank.

Bei Fragen bin ich gerne für Sie da. 

Deborah Brunner
Steueramt Hüttwilen

8477 Oberstammheim  |  052 744 00 60
www.leihkasse-stammheim.ch

Anlagen 

Der Trend für Ihren zukunftsorientierten 
und langfristigen Vermögensaufbau bereits 
ab 10’000 Franken.

Jetzt mit FUTURE 
nachhaltig anlegen!

Seit 1863 nachhaltig die erste Bank im Weinland.
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Rund 150 Eltern aus den Primarschulgemein-
den des Sekundarschulkreises Hüttwilen folgten 
am 24. Februar 2026 der Einladung zum zwei-
ten Elternvortrag der Reihe Treffpunkt|Schulen in 
Warth-Weiningen. Als Referent konnte der be-
kannte Kinder- und Jugendpsychologe Prof. Dr. 
Allan Guggenbühl gewonnen werden.

Unter dem Titel «Frech, wild und provokativ» nahm 
Guggenbühl ein Thema auf, das viele Eltern und 

Frech, wild und provokativ – ein Abend mit Allan Guggenbühl

Lehrpersonen im Alltag beschäftigt: Warum kön-
nen sich Kinder und Jugendliche nicht einfach be-
nehmen? Seine Antwort fiel differenziert aus – und 
entlastend zugleich. Provokationen, Unruhe oder 
Grenzüberschreitungen seien nicht einfach Aus-
druck mangelnder Erziehung, sondern gehörten 
zur Entwicklung von Kindern und Jugendlichen 
dazu. Junge Menschen müssten ihren eigenen 
Weg finden und sich dabei auch an Erwachsenen 
reiben.

Erziehung bezeichnete Guggenbühl als 
«Schwerstarbeit». Kinder liessen sich nicht pro-
grammieren. Sie interpretieren Regeln und Er-
wartungen auf ihre eigene Weise. Gleichzeitig 
brauchen sie Erwachsene, die Werte vertreten, 
Orientierung geben und als engagierte Gegen-
über präsent sind.

Besonders eindrücklich sprach Guggenbühl über 
die Bedeutung von Geschichten, Fantasie und 
inneren Bildern. Kinder müssen sich vorstellen 
können, welchen Platz sie in der Welt einnehmen 
wollen. Dazu gehören auch Langeweile, Blödeln, 

Papiersammlung in Nussbaumen Dienstag, 5. Mai 2026

DATUM
VORMERKEN

Wir sammeln wieder Papier! Die Schülerinnen und Schüler holen mit ihren Wagen das Altpapier 
(Bündel bitte in angenehmer Grösse) bei Ihnen zu Hause ab.

Standort Sammelcontainer: Turnhalle Nussbaumen

Wir danken allen Einwohnerinnen und Einwohnern, die das Altpapier zu Hause sammeln und 
uns dadurch mit einem Beitrag in unsere Lagerkasse unterstützen!

Freundliche Grüsse
Primarschule Nussbaumen
052 511 55 10
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Ärger oder Konflikte. Reifung entstehe nicht in 
perfekt organisierten Lernsettings, sondern im 
Alltag – im Dialog, im Streit und im «halbchaoti-
schen» Zusammenleben von Familien und Schu-
len.

Mit einem Augenzwinkern beschrieb der Referent 
die Schule als eine «Zwangsanstalt», in der Span-
nungen zwischen Generationen unvermeidlich 
seien, Familien als «halbchaotische Einrichtun-
gen» und Kinder als eine Art gratis Psychoanaly-
se für Erwachsene. Hinter diesen pointierten For-
mulierungen stand jedoch eine klare Botschaft: 
Kinder brauchen Widerstand, Aufgaben, Rituale 
und Beziehungen, die tragen – nicht permanente 
Optimierung oder ständige Diagnosen.

Der Vortrag bot viele Denkanstösse und führte zu 
angeregten Gesprächen unter den anwesenden 
Eltern. Beim anschliessenden Apéro, der von allen 
fünf beteiligten Schulgemeinden gemeinsam or-
ganisiert wurde, klang der Abend in angenehmer 
Atmosphäre aus.

Die Schulleitungen der Primarschulgemeinden 
danken Allan Guggenbühl herzlich für seinen in-

spirierenden Vortrag sowie allen Eltern, die sich 
Zeit für diesen gemeinsamen Bildungsabend ge-
nommen haben.

Monika Binotto und Sandro Bauer
Schulleitungen Nussbaumen und Hüttwilen

 

Endlich ist es so weit: die Gar-
tensaison startet! Lassen Sie 
sich an unserem blumigen Sai-
sonstart am 25./26. April 2026 in 
der Gärtnerei in Nussbaumen in-
spirieren von unserem Sortiment 
und profitieren Sie von der Bera-
tung durch unsere Gärtnerei- 
und Gartenbau-Profis. Nebst den unzähligen Pflanzen, Wildstauden, Kräutern und Setz-
lingen sowie floralen Kunstwerken verkaufen wir auch unsere Konditorei-Produkte zum 
Naschen oder Verschenken. Unser Küchenteam verpflegt Sie und dank unserem riesigen 
Sandhaufen und dem kostenlosen Ponyreiten kommen auch unsere kleinen Besucher auf 
ihre Kosten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Mit 48 Schülerinnen und Schülern verbrachte 
unsere Mittelstufe eine erlebnisreiche Lagerwo-
che in den Flumserbergen. Bereits die Anreise am 
Sonntag sorgte für Vorfreude: Nach der Carfahrt 
wurde das Lagerhaus bezogen und am Abend 
gleich ein erstes Highlight erlebt. Mit Fackeln aus-
gerüstet ging es gemeinsam auf eine Schlittel-
runde. Ein Schüler beschreibt den Moment tref-
fend: «Wir zogen zusammen los mit leuchtenden 
Fackeln.» Danach waren alle so müde, dass sie 
rasch einschliefen.

Am Montag startete das Lager mit besten Be-
dingungen. Nach dem Frühstück ging es direkt 
auf die Piste. Das sonnige Wetter sorgte zwar für 
gute Stimmung, machte das Fahren im Verlauf des 
Tages aber anspruchsvoller. Ein Schüler berichtet: 
«Die Pistenverhältnisse waren bis 11:00 Uhr super. 
Danach wurde es sehr sulzig.» Der Spass blieb 
trotzdem gross und die Schülerinnen und Schüler 
sammelten in ihren Skigruppen viele Erfahrungen 
auf den Hängen.

Ein besonderer Programmpunkt in der Wochen-
mitte war das Skirennen am Tannenboden. Dabei 

Skilager der Mittelstufe in den Flumserbergen

ging es nicht um möglichst schnelle Zeiten, son-
dern um Konstanz: Zwei Läufe mussten möglichst 
gleich schnell gefahren werden. Diese besondere 
Rennform sorgte für Spannung und viele über-
raschende Resultate. Neben dem sportlichen Teil 
gehörte auch das gemeinsame Lagerleben zum 
Erlebnis: Zimmerkontrollen, Freizeit, Spiele und 
das gemütliche Zusammensein prägten den All-
tag.
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Auch kulinarisch blieb das Lager in Erinnerung. 
Ob Hot Dogs am ersten Abend, Riz Casimir, 
Spaghetti oder Burger – die gemeinsame Zeit 
am Tisch war fester Bestandteil des Tages. Da-
zwischen wurde gespielt, gelacht und diskutiert. 
Nach dem Zvieri traf man sich häufig zu Spielen 
wie UNO, Werwölflä oder Geistesblitz.

Für Unterhaltung sorgten auch die Abendpro-
gramme. Besonders kreativ wurde es beim Stop-
Motion-Projekt zu den FIS-Regeln. Andere Aben-
de standen ganz im Zeichen von Spielen, etwa 
beim Lotto, bei dem es Gummischlangen zu ge-
winnen gab.

Neben vielen sportlichen Fortschritten bleibt vor 
allem die gemeinsame Zeit in Erinnerung: sonni-
ge Tage auf der Piste, lustige Momente im Lager-
haus und zahlreiche Geschichten, die noch lange 
weitererzählt werden. Für die Mittelstufe war das 

Skilager in den Flumserbergen eine intensive, be-
wegte und rundum gelungene Woche.

Mariell Biank und Céline Kellenberger
Klassenlehrerinnen Mittelstufe, Primarschule 
Hüttwilen, zusammen mit Schülerinnen und 
Schülern der Mittelstufe

Din Schwiizer Frischchäs.
Erhältlich im Volg Hüttwilen.

frischkaese.ch/ 
filona

Filona kaufen & 

     5 × CHF 2’000.—  

Feriengutschein 

              
      

Mehr Infos: 

gewinnen.
von



SBN 17422

EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDE

Am 20. Januar 2026 ging es um die Landwirt-
schaft. Walter Schmid, der ehemalige Leiter des 
Landwirtschaftsbetriebs in Kalchrain, zeigte 
einen Film über die offizielle Reise seines Vaters 
anno 1935 nach Amerika. Er hatte den Auftrag, 
sich über die Mechanisierung der Landwirtschaft 
kundig zu machen. Der Rückblick in alte Zeiten 
brachte Schwieriges, aber auch viel Gefreutes 
zum Vorschein und regte zu interessanten Ge-
sprächen an.

Nach dem Abschied von Cosmas Mohr machte 
Christina Dürr im Dezember einige Überstunden 
und übernahm die Dienste des Kollegen. Schon 
am 1. Januar 2026 startete dann aber Jürg Tobler 
die Stellvertretung. Jürg Tobler ist pensioniert, 
wohnt in Ossingen und ist bereit, sein grosses 
Können in den Dienst unserer Gemeinden zu stel-
len. 

Wir wünschen ihm dazu alles Gute - und viele Zu-
hörerinnen und Zuhörer.

Die Kirchgemeindevorstände Hüttwilen und 
Nussbaumen

Seniorennachmittage in Hüttwilen

Neuer Organist in Hüttwilen und Nussbaumen

Am 17. Februar 2026 referierte Nelum Rohner, die 
neue Bereichsleiterin Diakonie der Katholischen 
Kirchgemeinde Frauenfeld, zum Thema «heutige 
Jugend». Und siehe da: Mag sich die Gesellschaft 
verändern, die Entwicklungsstadien des Men-
schen bleiben gleich. Die interessante Erzählart 
brachte bei den Anwesenden viele Erinnerungen 
an das eigene Jungsein zum Vorschein und för-
derte so zweifellos das Verständnis.

Richard Ladner

Bild: Richard Ladner

Jürg Tobler / Bild: Richard Ladner
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Mit Musik, zeitgenössischer Kunst, Spiritualität, 
Feier und Begegnung zelebrieren wir 2026 das 
120-jährige Jubiläum der Stadtkirche St. Nikolaus 
in Frauenfeld. Wir laden Sie herzlich ein, mit uns 
zu feiern.

Weitere Informationen: 
www.kath-frauenfeldplus.ch/120-jahre-stadtkirche

Nächste Veranstaltung:
•	 Predigtreihe zu den Wandfresken von Karl 

Manninger, Stadtkirche St. Nikolaus, Frauen-
feld, Ostersonntag, 5. April 2026, Samstag/
Sonntag 25./26. April 2026, Sonntag, 3. Mai 
2026, Samstag/Sonntag 9./10. Mai 2026

Wir heissen Sie zu den feierlichen Gottesdiensten 
rund um Ostern herzlich willkommen – beginnend 
mit der Karwoche am Palmsonntag und Eucha-
ristiefeiern mit Palmweihe. Am Gründonnerstag 
zelebrieren wir das Letzte Abendmahl und die 
Gebetsnacht, gefolgt von Karfreitagsliturgien, 
Osterfeiern für die Familie und Osternachtfeiern 
sowie Gottesdiensten zum Osterfest. In Hüttwilen 
begrüssen wir Sie am Montag, 6. April 2026 um 
09.00 Uhr zur Eucharistiefeier zum Ostermontag.

Auch dieses Jahr hat der Pfarreirat Herdern-Hütt-
wilen-Warth eigene Osterkerzen entworfen, die 
ab Palmsonntag in den Kirchen bezogen werden 
können.

Weitere Informationen: 
www.kath-frauenfeldplus.ch/ostern

120 Jahre Stadtkirche St. Nikolaus

Ostern

Unsere Seelsorger lassen sich während der Osterzeit in 
ihren Predigten von den Wandfresken Karl Manningers in-
spirieren. / Foto: Pfarrei St. Anna / Siegfried Wameser

Der Pfarreirat Herdern-Hüttwilen-Warth präsentiert seine 
diesjährigen Osterkerzen. / Foto: Edgar Hess
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Spitex Region Frauenfeld | Breitenstrasse 16b | 8500 Frauenfeld | 052 725 00 70 | spitex-frauenfeld.ch

Bestens betreut in
gewohnter Umgebung
Die Spitex Region Frauenfeld ist eine nicht profitorien-
tierte Organisation mit Leistungsauftrag der Gemein-
den Frauenfeld, Gachnang, Herdern, Hüttwilen, Neun-
forn, Uesslingen-Buch, Warth-Weiningen.
Mit rund 120 qualifizierten Mitarbeitenden ermöglichen 
wir Betroffenen, trotz gesundheitlichen Einschränkun-
gen, so lange wie möglich zu Hause zu bleiben.

Unsere Leistungen sind:

• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Abklärung & Beratung
• Palliative Care

• psychiatrische Pflege
• Hauswirtschaft
• Sozialbetreuung
• Wundambulatorium

«Jesus, Brot des Lebens»
Dieses Jahr feiern wir mit den Kindern aus Hütt-
wilen, Herdern und Warth-Weiningen am Sonn-
tag, 26. April 2026 um 09.00 Uhr in der Kirche 
St. Sebastian in Herdern Erstkommunion. Fleissig 
werden dafür im Religionsunterricht die Lieder für 

Wir feiern Christi Himmelfahrt mit einem Fami-
liengottesdienst in der freien Natur am Donners-
tag, 14. Mai 2026 um 10.00 Uhr im Bohl ober-
halb Kalchrain. Bei schönem Wetter besteht die 
Möglichkeit, auf dem Feuer zu grillieren und das 

•	 4. - 10. Juli 2026, Sommerlager Frauenfeld für Schülerinnen und Schüler der 1. bis 6. Klasse in Kan-
dersteg / Anmeldeschluss: 1. Mai 2026

•	 5. - 10. Juli 2026, SummerDays für Jugendliche ab der 1. Sekundarschule bis 17 Jahre in Obersaxen / 
Anmeldeschluss: 7. Mai 2026

•	 4. - 11. Juli 2026, Sommerlager Region Hüttwilen für Kinder der 3. bis 6. Klasse in Grindelwald /
Infoabend: 26. Mai 2026

Informationen und Anmeldung: www.kath-frauenfeldplus.ch

Erstkommunion

Christi Himmelfahrt im Bohl

Ferienangebote für Kinder und Jugend

den Festgottesdienst gesungen und die feierliche 
Dekoration für die Kirchen gestaltet. Der Erstkom-
munion-Gottesdienst soll für die Kinder und ihre 
Familien als festliches Ereignis mit vielen schönen 
Momenten in Erinnerung bleiben.

mitgebrachte Picknick zu geniessen. Für Gross 
und Klein ist mit diversen Spielen für Unterhal-
tung gesorgt. Bei ungünstiger Witterung werden 
wir den Gottesdienst in der Kirche St. Franziskus 
in Hüttwilen feiern.

mit Hofladen und Café und wieder mit Erdbeeren: 
In der Erdbeersaison, jeweils am Sonntag, Erdbeerdesserts von 14-17h. 
Homepage www.hagschnurer.ch. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
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Damen 1
Unsere Mannschaft kann auf eine sehr erfolgreiche 
Saison zurückblicken. Wir stehen aktuell an der 
Spitze der Rangliste und mussten im bisherigen 
Verlauf nur eine einzige Niederlage hinnehmen. 
Besonders erfreulich war dabei, dass wir in dieser 
Saison erstmals mit unserer neuen Trainerin Anna 
Riedler arbeiten durften, die uns mit ihrer Unter-
stützung entscheidend weitergebracht hat. In den 
letzten verbleibenden Spielen geht es nun eben-
falls darum, sich als bestes Team der gesamten 
4. Liga der Nordostschweiz zu behaupten.

Unabhängig vom Ausgang der letzten Spiele ist 
der Aufstieg in die 3. Liga für die nächste Saison 
bereits gesichert. Dort wollen wir unser Können 
weiter unter Beweis stellen und uns neuen Heraus-
forderungen stellen. Mit dem starken Teamgeist, 
der tollen Stimmung innerhalb der Mannschaft 
und viel Motivation blicken wir zuversichtlich in die 
Zukunft.

Damen 2
Das Damen 2 hatte in der Wintermeisterschaft 
des TGTV in der Vorrunde vier von fünf Spielen 
gewonnen und im fünften Spiel im Titelkampf ge-
gen Balterswil bei der 3:2-Niederlage wenigstens 
einen Punkt errungen. Mitte Februar kam es nach 
zweimonatiger Matchpause zum Rückspiel gegen 
Balterswil, bei welchem wir in einem zweistündi-
gen Krimi einen 3:2-Sieg erkämpfen konnten. Mit 
intakten Aufstiegschancen in die Gruppe B sind 
wir ins nächste Spiel gegen das ebenfalls starke 

Neuigkeiten aus der Volleyballriege

Team aus Gachnang gefahren. Nach der traurigen 
3:2-Niederlage können wir nur noch bei Punkte-
verlust von Balterswil und drei weiteren Siegen 
unsererseits auf den Aufstieg hoffen. 

Für die nächste Saison wird es bei der Volleyball-
riege des TV Hüttwilen eine spannende Verände-
rung geben, da aus zwei Teams drei werden sollen. 
Die vielen Spielerinnen und Juniorinnen sollen sich 
selbst den entsprechenden Teams zuteilen. Das 
bietet neue Möglichkeiten für alle Spielerinnen und 
Teams, sich weiterzuentwickeln und zu wachsen.

Junior:innen
Der Hüttwiler Volleyballnachwuchs hat diese Sai-
son mit drei Kids-, einem Mädchen-U16- und einem 
Frauen-U20-Team die Saison bestritten. Leider 
war es nicht möglich, die älteren Knaben in einem 
Team unterzubringen. Da erhoffen wir uns nächs-
te Saison mehr Erfolg. Die Teams haben sich alle 
im guten Mittelfeld ihrer jeweiligen Kategorie plat-
ziert. Mit insgesamt 37 Kindern und Jugendlichen 
ist die Turnhalle am Mittwochabend gut gefüllt und 
wir freuen uns über eine konstante Kinderschar in 
den letzten Jahren. Die letzten Spiele und Turniere 
sind gespielt. Nun freuen wir uns über einen Früh-
ling mit Spass beim Überraschungsnachmittag 
oder auch beim Familien- und Freundetraining, be-
vor es vor den Sommerferien hoffentlich noch an 
den Hüttwilersee aufs Beachfeld geht.

Volleyballriege TV Hüttwilen
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3-Seen-Triathlon 2026: Wenn der See erwacht – 
und das ganze Seebachtal in Bewegung gerät

Gänsehaut, Emotionen und ein See voller Bewe-
gung: Es sind diese Momente, die den 3-Seen-Tri-
athlon im Seebachtal jedes Jahr zu etwas Beson-
derem machen.

Am Samstag, 12. Juli 2026, verwandelt sich der 
Hüttwilersee erneut in eine grosse Triathlon-
Bühne. Der Anlass findet dieses Jahr rund fünf 
Wochen früher statt als bisher. Damit setzt das 
Organisationskomitee bewusst auf Weiterent-
wicklung, bessere Rahmenbedingungen und eine 
noch stärkere Abstimmung innerhalb der regio-
nalen Wettkampfserie.

Ein Moment aus dem letzten Jahr ist vielen bis 
heute präsent: Im Fünf-Minuten-Takt wurden die 
Startfelder ins Wasser geschickt, begleitet von 
abgestimmter Musik. Wer über den See blickte, 
sah, wie sich das Wasser immer mehr mit Ath-
letinnen und Athleten füllte. Ein Mitglied des Or-
ganisationskomitees kam gerade von der letzten 
Streckenkontrolle zurück, bog um die Ecke – und 
blieb stehen. Der See lebte. Tränen in den Augen, 
Gänsehaut auf den Armen. Nicht aus Anspan-
nung, sondern aus dem Gefühl heraus, dass mo-
natelange Vorbereitung in diesem Moment sicht-
bar wurde.

Früheres Datum bringt Vorteile
Der neue Termin bringt mehrere spürbare Vorteile 
mit sich. Der frühere Rennstart sorgt für weniger 
Verkehrsaufkommen und entlastet die Region. 
Gleichzeitig bieten die langen Sommertage mehr 
Flexibilität für eine ruhige und sichere Durchfüh-
rung des Anlasses.

Auch im regionalen Triathlonkalender entsteht 
dadurch eine logische Staffelung: Frauenfeld im 

Juni, der 3-Seen-Triathlon im Juli und Schaffhau-
sen im August. Für viele Athletinnen und Athleten 
ergibt sich damit eine attraktive Serie über den 
Sommer hinweg.

Das Organisationskomitee freut sich zudem auf 
eine besondere Atmosphäre am frühen Morgen: 
Wenn kurz nach 09.00 Uhr die ersten Athletinnen 
und Athleten aus dem Hüttwilersee steigen und 
sich auf die Radstrecke machen, liegt oft noch 
eine besondere Stimmung über dem Tal.

Bewährtes Konzept bleibt bestehen
Die Streckenführung sowie sämtliche Kategorien 
bleiben unverändert zum Vorjahr. Diese Kontinui-
tät schafft Planungssicherheit für Teilnehmende 
und zeigt, dass der Anlass auf einem bewährten 
Fundament steht. Bereits 2025 war der 3-Seen-
Triathlon vollständig ausgebucht – ein klares Zei-
chen für die grosse Beliebtheit des Formats.

Attraktive Zuschauerpunkte rund um den See
Der 3-Seen-Triathlon lebt von der Nähe zwischen 
Athletinnen, Athleten und Publikum. Besonders 
spannende Zuschauerpunkte befinden sich unter 
anderem hier:
•	 bei der Badi am Hüttwilersee (ganztägig 

freier Eintritt)
•	 im Wechselbereich, wo Schwimmen, Radfah-

ren und Laufen aufeinandertreffen
•	 bei der Finishline beim Badi-Kiosk mit Zielein-

läufen und Verpflegung
•	 entlang der Laufstrecke rund um den Hüttwi-

lersee

Gerade an den leicht ansteigenden Abschnitten 
zeigt sich, wie wertvoll lautstarke Unterstützung 
für die Läuferinnen und Läufer sein kann.
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Diese breite Unterstützung aus dem lokalen Ge-
werbe unterstreicht die starke regionale Veran-
kerung des Anlasses. Das Organisationskomitee 
bedankt sich herzlich bei allen Partnerinnen und 
Partnern, die diesen Event möglich machen.

Wanderpokal der Dreiseenstafette
Der Wanderpokal der traditionsreichen Drei-
seenstafette ging im letzten Jahr an das auswär-
tige Team ETH-ECMF. Für die kommende Austra-
gung sind insbesondere lokale Teams eingeladen, 
diese sportliche Herausforderung anzunehmen 
und den Pokal wieder zurück ins Seebachtal zu 
holen.

Wenn der See erwacht, Musik über das Wasser 
trägt und die ersten Startfelder ins Rennen ge-
hen, wird einmal mehr spürbar: Der 3-Seen-Tri-
athlon ist längst mehr als ein Wettkampf – er ist 
ein gemeinsames Sommererlebnis für das ganze 
Seebachtal.

Sandro Bauer
OK-Präsident 3-Seen-Triathlon

Helferinnen und Helfer gesucht
Ein Anlass dieser Grössenordnung funktioniert 
nur dank der Unterstützung vieler engagierter 
Helferinnen und Helfer. Gesucht werden frei-
willige Unterstützerinnen und Unterstützer 
beim Auf- und Abbau, bei der Betreuung der 
Athletinnen und Athleten sowie als Strecken-
posten entlang der Rennstrecken.

Interessierte können sich unkompliziert über 
den QR-Code melden und Teil dieses beson-
deren Anlasses werden.

Datum: Samstag, 12. Juli 2026
Ort: Seebachtal/Hüttwilersee

Rennstrecken durch Hüttwilen, Uerschhausen 
und Nussbaumen
Kurz nach 09.00 Uhr werden die ersten Athletin-
nen und Athleten den Hüttwilersee verlassen und 
auf die Radstrecke wechseln. Von der Badi aus 
führt die Strecke zunächst in Richtung Hüttwilen.

Das Engnis im Unterdorf auf der Hauptstrasse 
wird wiederum über die Zehntenstrasse umfah-
ren, bevor die Strecke zurück auf die Hauptstrasse 
führt und weiter Richtung Kiesgruben von Warth-
Weiningen verläuft. Bewusst wird dabei nicht der 
Radweg benutzt, um gefährliche Situationen mit 
dem Langsamverkehr zu vermeiden.

Ins Gemeindegebiet von Hüttwilen führt die Stre-
cke später erneut bei Uerschhausen: Von Trütt-
likon her kommend fahren die Athletinnen und 
Athleten weiter Richtung Stammheim. Anschlies-
send erreichen sie von Stammheim her wieder 
das Gemeindegebiet in Richtung Nussbaumen. 
Von dort geht es auf der Hauptstrasse zurück 
zum Hüttwilersee.

Je nach Kategorie führt die Strecke anschliessend 
entweder direkt zurück zur Badi (Short Distance) 
oder auf eine zweite Runde (Olympic Distance).

Die Laufstrecke verläuft wie im letzten Jahr rund 
um den Hüttwilersee. Je nach Kategorie absol-
vieren die Teilnehmenden eine oder zwei Runden 
entlang des Seeufers.

Starke regionale Partnerschaften
Ein Anlass dieser Grössenordnung ist nur dank 
verlässlicher Partnerschaften möglich. Haupt-
sponsoren des 3-Seen-Triathlons sind auch 2026 
die Raiffeisenbank Seerücken sowie die Mobiliar 
Generalagentur Frauenfeld.

Zahlreiche weitere regionale Unternehmen enga-
gieren sich ebenfalls als Sponsoren und Partner. 
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Amphibientour rund um den Hüttwilersee

Pflegeeinsatz Natur- und Vogelschutzverein und Stiftung Seebachtal

Gemeinsam tauchen wir in die faszinierende 
Welt der Amphibien im Seebachtal ein. Auf unse-
rer Tour entlang von Tümpeln und Feuchtwiesen 
begeben wir uns auf die Suche nach Fröschen, 
Kröten und Molchen und lernen ihre vielfältigen 
Lebensräume kennen. Unterwegs gibt es ausser-
dem spannende Einblicke in die Biologie, Lebens-
weise und Bedürfnisse dieser besonderen Tiere.
 
Datum und Treffpunkt 
Freitag, 29. Mai 2026, 17:00 Uhr
Treffpunkt: Badi Hüttwilen
Der Rundgang dauert ca. 2 Stunden und endet 
wieder bei der Badi Hüttwilen.

Kosten
Die Exkursion ist kostenlos und für Naturinteres-
sierte jeden Alters geeignet.

Die artenreichen Wiesen im Seebachtal lassen 
sich bei diesem Pflegeeinsatz des Natur- und Vo-
gelschutzvereins und der Stiftung Seebachtal aus 
nächster Nähe entdecken. Gleichzeitig leisten wir 
gemeinsam einen wichtigen Beitrag zu ihrem Er-
halt. Zusammen entfernen wir invasive Neophy-
ten (gebietsfremde Pflanzen) und führen weitere 
notwendige Pflegearbeiten durch, damit die ein-
zigartige Landschaft im Seebachtal langfristig 
geschützt und gefördert wird. 

Datum und Treffpunkt
Samstag, 19. September 2026 (Ausweichdatum 
bei schlechtem Wetter: Samstag, 26. September 
2026), 10:00 Uhr 
Treffpunkt: Wird den Teilnehmenden noch be-
kannt gegeben

Der Einsatz dauert ca. 2-3 Stunden. Zur Stärkung 
gibt es eine kleine Verpflegung. 

Mitbringen
Feldtaugliche Kleidung (lange Hosen, Langärmel) 
Eigene Arbeitshandschuhe (falls vorhanden)

Copyright: Michael Gerber/Birds-online.ch

Anmeldung an:
E-Mail: lisakobelt@hotmail.com
Telefon: 078 891 67 72

Wir freuen uns auf euch! 

Anmeldung an:
Mail: lisa.kobelt@kadenpartner.ch
Telefon: 078 891 67 72

Jede helfende Hand ist herzlich willkommen!

Copyright: Stiftung Seebachtal
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KLEINKALIBERSCHÜTZEN HÜTTWILEN-HERDERN

Die Saison 2025 der Kleinkaliberschützen Hüttwilen-Herdern 

Die Saison 2025 der Kleinkaliberschützen Hütt-
wilen-Herdern ist bereits wieder Geschichte, 
auch dieses Jahr haben sich die Favoriten wieder 
durchgesetzt.

Linn Hagen ist wieder Schützenkönigin und ver-
teidigt ihren Titel aus dem Vorjahr, vor allem im 
stehend schiessen ist unsere Jungschützin den 
Routiniers weit überlegen.
 
1. Linn Hagen, 820 Pt.
2. Marcel Salathé, 814 Pt.
3. Roger Stäheli, 775 Pt.

Im Jahresprogramm der frei schiessenden sieht 
die Rangliste identisch aus wie im Vorjahr.
 
1. Marcel Salathé, 804 Pt.
2. Roland Hagen, 797 Pt.
3. Linn Hagen, 792 Pt.

Bei den aufgelegt schiessenden gibt es mit Senior 
Hardy Barth und Gisela Salathé zwei neue Ge-
sichter auf dem Podest.
 

1. Yvonne Salzmann, 801 Pt.
2. Gisela Salathé, 787 Pt.
3. Hardy Barth, 786 Pt.
 

Auch am Endschiessen wurden starke Resultate 
erzielt.
 
Saustich
1. Marcel Salathé, 98 Pt.
2. Roger Stäheli, 98 Pt.
3. Dana Salathé, 98 Pt.
4. Linn Hagen, 97 Pt.
5. Hardy Barth, 97 Pt.
6. Yvonne Salzmann, 97 Pt.
7. Ruedi Salzmann, 96 Pt.
8. Roland Hagen, 96 Pt.
9. Andrea Sedleger, 96 Pt.
10. Marion Stäheli, 96 Pt.
 
Juxstich
1. Marcel Salathé, 240 Pt.
2. Gisela Salathé, 240 Pt.
3. Cédric Basler, 240 Pt.
4. Hardy Barth, 240 Pt.
5. Simon Gall, 180 Pt.
6. Felix Hennecken, 180 Pt.
7. Yvonne Salzmann, 180 Pt.
8. Dana Salathé, 180 Pt.
9. Roger Stäheli, 120 Pt.
10. Christoph Gruber, 120 Pt.
 
Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern und freue 
mich auf die Saison 2026.
 
Roland Hagen
Präsident Kleinkaliberschützen 
Hüttwilen-Herdern
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SENIOREN HÜTTWILEN - NUSSBAUMEN - UERSCHHAUSEN

Seniorenapéro Februar 2026

Sportleitung gesucht für unsere FitGym Turnstunde

Am 26. Februar 2026 trafen wir Seniorinnen und 
Senioren uns zum bereits dritten Mal zum Spiel-
nachmittag und Senioren-Apéro in der Hag-
schnurer Schüür. Die Schüür steht uns jeweils 
kostenlos als Dankeschön für die monatlichen 
Senioren-Kaffee-Besuche zur Verfügung. Wohl 
wegen des frühlingshaften Wetters, nach einer 
langen nebligen Phase, blieb der grosse Ansturm 
aus. Dani Bauer hiess uns im Namen des Ge-
meinderats herzlich willkommen. Er informierte 
uns über den neuesten Stand betreffend Ärzte-
zentrum Hüttwilen und ermunterte uns, weiterhin 
aktiv am Gemeindeleben teilzunehmen. Wir neh-
men es uns zu Herzen. An dieser Stelle danken 
wir dem Gemeinderat nochmals ganz herzlich für 
den offerierten, feinen Apéro.

Nach einer kurzen Pause blickte Bruno Fink auf 
ein ereignisreiches Jahr 2025 mit verschiedensten 
Aktivitäten für Seniorinnen und Senioren zurück. 
Folgende Angebote standen zur Auswahl: 6 E-Bi-
ke-Touren, 6 Wanderungen, regelmässige Treffen 
in der Hagschnurer Schüür, 2 wöchentlich statt-
findende Turnkurse, der Mittagstisch, Seniorenfe-
rien und Seniorennachmittage (organisiert durch 
unsere Kirchgemeinden) und ein Spielnachmittag 
mit anschliessendem Apéro. 5-17 Teilnehmende 
meldeten sich jeweils zum Mitmachen an.

Leider müssen wir zwei Aktivitäten einstellen. 
Der Leiter des Seniorenchors (Markus Bauer) 
und die Leiterin der FitGym Turngruppe (Sibylle 
Hammerer Aschwanden) haben ihre Kündigung 
eingereicht. Wir suchen Nachfolgerinnen oder 
Nachfolger. Fühlen Sie sich berufen, eine der bei-

Bewegen Sie sich gerne und haben Freude an der Arbeit mit älteren Menschen? 
Wir suchen nach einer Nachfolge für unsere Sportleitung. 

Noch keine Ausbildung oder Erfahrung?
Kein Problem: Die erforderliche Ausbildung zur/zum Erwachsenensportleitenden esa, Allround (Fit Gym) 
kann über Pro Senectute Thurgau kostenlos absolviert werden. Wir unterstützen Sie gerne auf Ihrem 
Weg in diese bereichernde Aufgabe.

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Über Ihre Kontaktaufnahme freuen wir uns: Pamela Büsser, Fachverantwortliche Sport, 071 626 10 87, 
pamela.buesser@pstg.ch

den Gruppen zu leiten, melden Sie sich bei Daniel 
Bauer (dani.bauer@bluewin.ch) oder Bruno Fink 
(bfink@stafag.ch) oder auf der Gemeindekanzlei.

Wir bemühen uns, auch dieses Jahr ein vielseiti-
ges, interessantes Programm anzubieten. Ab April 
werden wieder E-Bike-Touren und Wanderungen 
stattfinden und der Senioren-Kaffee-Treff (jeweils 
am ersten Donnerstag des Monats um 15 Uhr in 
der Hagschnurer Schüür) wird weiter gepflegt. 
Informieren Sie sich auf unserer Webseite senio-
renhuettwilen.ch aktuell über unsere geplanten 
Aktivitäten oder schicken Sie Ihre Mailadresse an 
bfink@stafag.ch, um die Ausschreibungen und 
Einladungen für unsere Anlässe per Mail zu er-
halten. Wir freuen uns auf «Nachwuchs»!

Bruno Fink
Senioren Hüttwilen-Nussbaumen-Uerschhausen

Gesucht

Sportgruppenleiter oder -leiterin für die Fit-
Gym Turngruppe (siehe auch nachfolgender 
Beitrag)
Leitung einer Sportlektion jeweils Mittwoch 
13.45 - 14.45 Uhr (20 Lektionen pro Semes-
ter)

Chorleiter- oder Chorleiterin für singfreudi-
ge Seniorinnen und Senioren
Leitung eines kleinen Chors jeweils am letzten 
Montag des Monats 14.00-15.00 Uhr
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TV NUSSBAUMEN

TURNHALLE NUSSBAUMEN

AB 18 UHRDO 2. APRIL

BARBETRIEB

MIT DJ

OLDIESTUBE
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Samariterverein Seebachtal Hüttwilen 

 
 

Blutspendeaktion 
 
 

Der Samariterverein Seebachtal Hüttwilen führt 
dieses Jahr wieder zwei Blutspendeaktionen durch. 

Wir freuen uns auf viele treue Spender, aber              
natürlich auch auf jeden Neuspender. 

 
 

1. Blutspendeaktion 2026 
 
 

Mittwoch, 6. Mai 2026 
 

17.30 - 20.00 Uhr 
 
 

im Sekundarschulhaus Hüttwilen 
Hauptstrasse 32 

 
Parkplätze sind an der Schulstrasse vorhanden. 

 
 

Allen Spenderinnen, Spendern und Helferinnen 
ein ganz herzliches Dankeschön. 

 
 

Im Namen des Samaritervereins 
Seebachtal Hüttwilen 

 
 

 
 
 
 

NOTHILFEKURS 
 
Die Teilnehmenden 
 
 … beurteilen eine Notfallsituation richtig 
 … verhindern weitere Schäden für Patienten und Helfende 
 … wenden die lebensrettenden Sofortmassnahmen 
       situationsgerecht an 
 
 
Datum: Samstag, 9. Mai 2026 
 
Zeit: 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.15 Uhr 
 
Ort: Sekundarschulhaus Burgweg (Mittagstischraum) 
 Hauptstrasse 32, 8536 Hüttwilen 
 
Kosten: Fr. 140.-- inkl. Material, zahlbar am Kurstag 
 
Vorbereitung: Online-Auftrag (Pretest) erledigen (ca. 3 h, dafür 
nur 

7 h Präsenzzeit). Wird bei Anmeldung 
freigeschaltet. 

 
Kursleitung: Monique Sutter 

       
Anmeldung bis 2. Mai 2026 unter:  
 
www.samariterverein-huettwilen.ch 
Nothilfekurse 
 
Für weitere Informationen oder Fragen kontaktieren Sie: 
Monique Sutter 079 232 37 83 oder monique@samariterverein-
huettwilen.ch 

 

 

Uniformenweihe der Musikgesellschaft Uesslingen        
Samstag, 9. Mai 2026 

Schulhaus Uesslingen 

17.30 Uhr Sponsoren-Apéro im Zelt für geladene Gäste 
18.00 Uhr Eröffnung Festwirtschaft  
19.30 Uhr Beginn offizieller Teil mit: 
 • Konzert der Musikgesellschaft Uesslingen 

• Darbietung der Damenriege Uesslingen 
• Konzert vom Männerchor Buch 
• Darbietung der Männerriege Uesslingen 
• Präsentation der neuen Uniform  
• Grussworte  

22.15 Uhr Konzert der Hobby-Musik Märstetten  
22.30 Uhr Barbetrieb im Zelt 
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Informationen zum geplanten Kiesabbau

Die Unternehmen ESPA Frauenfeld AG und Karl 
Geiges AG aus Warth-Weiningen bereiten den 
nächsten Schritt im geplanten Kiesabbau gemäss 
dem Richtplan des Kantons Thurgau vor. Das Ziel 
ist, gemeinsam mit den zuständigen Gemeinden 
Hüttwilen, Uesslingen-Buch und Warth-Wein-
ingen die langfristige Versorgung mit regionalem 
Baumaterial sicherzustellen und gleichzeitig die 
gesetzlichen Vorgaben sowie die Interessen der 
betroffenen Grundeigentümerinnen und Grund-
eigentümer zu berücksichtigen.

Bevor ein formelles Abbaugesuch eingereicht 
werden kann, führen die beiden Firmen ab März 
2026 eine Reihe fachtechnischer Untersuchun-
gen durch. Dazu gehören:
 	
•	 Geoelektrische Messungen, um Aufbau, Aus-

dehnung und Mächtigkeit der Kiesschichten 
präzise zu erfassen

•	 Geologische und hydrogeologische Ab-
klärungen mit Sondierbohrungen und Instal-
lation von Grundwassermessstellen, um u.a. 
die Qualität des Kieses zu bestimmen und 
das Grundwasser zu überwachen

Diese Untersuchungen sind notwendig, um die 
tatsächlichen Ressourcen, die Umweltverträg-
lichkeit und die technische Machbarkeit des ge-
planten Abbaus zu beurteilen.

Alle betroffenen Landbesitzerinnen und Land-
besitzer werden genau informiert und für jede 
einzelne Fläche wird das betreffende Einver-
ständnis eingeholt, bevor Arbeiten auf den Par-
zellen stattfinden. 

Die Unternehmen betonen, dass sämtliche Arbeiten 
schonend, zeitlich begrenzt und unter Einhaltung 
aller gesetzlichen Vorgaben durchgeführt werden. 
Für Fragen rund um die geplanten Untersuchun-
gen, den Ablauf oder die nächsten Schritte stehen 
die verantwortlichen Ansprechpartner der Firmen 
ESPA Frauenfeld AG und Karl Geiges AG jederzeit 
zur Verfügung. Ziel ist ein offener Dialog, der Trans-
parenz schafft und Anliegen frühzeitig aufnimmt.

ESPA Frauenfeld AG, Oliver Wellauer, 
052 728 01 28

Karl Geiges AG, Stefan Geiges,
052 728 05 50

© Bundesamt für Landestopografie,Amt für Geoinformation TG
map.geo.tg.ch ist ein Portal zur Einsicht von geolokalisierten Informationen, Daten und Diensten, die von öffentlichen Einrichtungen zur Verfügung gestellt werden
Haftung: Für die inhaltliche Richtigkeit, Genauigkeit, Aktualität, Zuverlässigkeit und Vollständigkeit der veröffentlichten Informationen kann keine Gewährleistung übernommen werden. Quelle: Kantonale Verwaltung Thurgau, Copyright: Amt für Geoinformation
Kanton Thurgau, geoinformation.tg.ch/disclaimer

300m2001000
Massstab 1: 10,000

Gedruckt am 11.02.2026 15:02
https://map.geo.tg.ch/gsuDam21cc0

Amt für Geoinformation
ThurGIS Viewer Richtplan Abbau- und

Ablagerungsgebiete (Kap. 4.3)
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Kantonale Ausschreibung für eine gemeindeübergreifende Projektförde-
rung im Rahmen des Projekts SoliThur – Solidarischer Thurgau

Gemeinsam stärken wir das solidarische Handeln 
in unserem Kanton – jetzt Projekte einreichen!

Gemeinschaft wächst dort, wo Menschen für-
einander da sind. Genau solche Initiativen sucht 
SoliThur – Solidarischer Thurgau: Solidarisches 
Handeln - neue Ideen, mutige Weiterentwicklun-
gen oder frische Anläufe für Projekte, die unsere 
Gemeinschaft stärken.

Mit dem kantonalen Projekt SoliThur – Solida-
rischer Thurgau werden rund 60 Vorhaben ge-
fördert, die dieses Miteinander stärken. Der 
Schwerpunkt liegt auf Projekten aus den 21 So-
liThur-Gemeinden, ergänzt durch ausgewählte 
Vorhaben aus allen übrigen Gemeinden im Kan-
ton Thurgau.

Ob Ihre Gemeinde zu den SoliThur-Gemeinden 
gehört, erfahren Sie auf unserer Webseite. In 
diesen Gemeinden wird die Projektförderung im 
Rahmen von Mitwirkungsanlässen detailliert vor-
gestellt. Dies ermöglicht eine besonders enge und 
persönliche Begleitung der Projektideen vor Ort.

Gesucht sind Initiativen, die Gruppen von Men-
schen zugutekommen, sei es durch die Weiter-
entwicklung bestehender Angebote, durch ganz 
neue, kreative Ideen oder durch die Analyse und 
Reaktivierung und der Wiederaufbau von Pro-
jekten, die in den letzten Jahren eingestellt wur-
den. Entscheidend ist: Ihr Engagement trägt dazu 
bei, das solidarische Handeln in unserem Kanton 
sichtbar und wirksam zu machen.

Wer ein Vorhaben zum solidarischen Handeln 
umsetzen möchte, erhält fachliche Begleitung 
oder Fr. 500.– bis Fr. 1‘000.– Unterstützung. Die 
Projekteingabe muss bis spätestens 30. April 
2026 erfolgen, der Förderzeitraum läuft bis Ende 
2026, die Anmeldung ist einfach gehalten und 
über solithur.ch möglich.

Wer kann mitmachen?
Alle Gruppen, Vereine, Initiativen oder engagierte 
Personen, die ein Projekt der solidarischen Frei-
willigenarbeit umsetzen möchten, ob klein, mutig, 
neu gedacht oder weiterentwickelt. Wichtig ist 
einzig: Ihr Projekt stärkt das solidarische Handeln 
im Kanton Thurgau – sei es auf lokaler, regionaler 
oder kantonaler Ebene – und ist kein bestehendes 
Regelangebot.

Haben Sie eine starke Idee, die kollektives Mit-
einander stärkt?
Dann ist jetzt der richtige Moment, den nächsten 
Schritt zu machen. Die Anmeldung für eine Pro-
jektförderung erfolgt über die folgende Webseite: 
www.solithur.ch 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an:
info@solithur.ch 

Was bietet die Förderung?

•	 Fachliche Begleitung und Beratung für 
Ihr Projekt

•	 Finanzielle Unterstützung von zehn ge-
meindeübergreifenden Projekten mit 	
Fr. 500.– bis Fr. 1’000.– 

•	 Eine Rückmeldung innerhalb von zwei 
Monaten nach der Eingabe

•	 Umsetzungsbeginn bis Ende 2026, in 
dem Sie Ihr Vorhaben anstossen, testen 
oder weiterentwickeln können

•	 Ideenworkshops im März 2027 in den 
Bezirken, um Erfahrungen zu teilen und 
Ergebnisse zu präsentieren
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Glühwürmchen in der Region Hüttwilen gesucht: 
Die Ostschweiz soll wieder leuchten! 
Sie gehören zu den magischsten Sommermo-
menten: Leuchtkäfer in lauen Nächten - besser 
bekannt als Glühwürmchen. Doch ihr geheim-
nisvolles Leuchten wird auch in der Ostschweiz 
immer seltener. Lichtverschmutzung, intensive 
Landnutzung und der Verlust naturnaher Le-
bensräume setzen den einheimischen Leuchtkä-
fern stark zu. Nun rufen der WWF und der Wal-
ter Zoo die Bevölkerung zur Mithilfe auf: Gesucht 
sind Sichtungen von Glühwürmchen in der Ost-
schweiz und dem Fürstentum Liechtenstein – von 
heute und von früher. 

Wo sind sie geblieben?  
In der Region Ostschweiz kommen drei verschie-
dene Leuchtkäferarten vor. Wo genau sie heute 
noch leben und wo sie früher verbreitet waren ist 
jedoch nur lückenhaft bekannt. Vielleicht in Hütt-
wilen? Genau hier setzt das Mitmachprojekt an: 
Jede gemeldete Beobachtung hilft, das Puzzle der 
nächtlichen Biodiversität zu vervollständigen. 

Glühwürmchen melden – einfach und wertvoll 
Wer in der Dämmerung oder nachts ein Glüh-
würmchen entdeckt, kann den Fund online melden. 
Auch Erinnerungen an frühere Beobachtungen, 
die bisher nie erfasst wurden, sind ausdrücklich 
willkommen. Die Daten fliessen direkt in wissen-
schaftliche Auswertungen ein und zeigen, wo die 
faszinierenden Nachtinsekten noch vorkommen 
oder bereits verschwunden sind. 

Glühwürmchen-Entdecker:in werden 
Noch einen Schritt weiter gehen Interessierte, die 
sich als Glühwürmchenentdecker:innen engagie-
ren möchten. Von Mai bis September 2026 be-
obachten sie während mehrerer Wochen ausge-
wählte Gebiete. Mitmachen können Erwachsene 
Naturbegeisterte, auch ohne Vorkenntnisse. Die 
Freiwilligen werden fachlich eingeführt und wäh-
rend des Projekts begleitet. 

An einem Einführungsabend im Walter Zoo wer-
den die Leuchtkäferarten und die Kartierungs-
methodik vorgestellt, damit die Freiwilligen für 
die Einsätze in der Dunkelheit bestens vorbereitet 
sind: Freitag, 24. April 2026, 17 – 19.30 Uhr oder 
Samstag, 25. April 2026, 17 – 19.30 Uhr.
 

Warum Glühwürmchen mehr sind als nur schön 
Leuchtkäfer gelten als sogenannte Schirmart: Wo 
sie leben können, profitieren viele weitere Tier- 
und Pflanzenarten mit ähnlichen Ansprüchen. 
Glühwürmchen brauchen strukturreiche, wenig 
belastete Landschaften und vor allem dunkle 
Nächte. Ihr Schutz steht damit stellvertretend für 
eine lebenswerte Umwelt, von der auch wir Men-
schen profitieren. 

WWF AR/AI-SG-TG

Leuchtkäfer (Familie Lampyridae) gehören zu den wenigen 
Insekten, die mit Hilfe von Biolumineszenz kommunizieren. 
Ihr Leuchten dient der Partnersuche. © Shutterstock

Genius Media AG.
Ihre Full-Service-
Druckerei für die 
Region Frauenfeld.

GENIUS MEDIA AG
Zürcherstrasse 180
8500 Frauenfeld
052 723 60 70
www.geniusmedia.ch

GENIUS MEDIA AG
Zürcherstrasse 180
8500 Frauenfeld
geniusmedia.ch

GENIUS MEDIA

Dein MEDIENHAUS  
in Frauenfeld
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Rätselecke
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Copyright © 2026 Alance AB, https://www.mazegenerator.net/

Wir gratulieren Ihnen ganz herzlich zum Geburtstag und wünschen Ihnen gute Gesundheit und ein 
schönes Fest mit Ihren Verwandten, Bekannten und Freunden.

6. April Frau Marlise Roth Nussbaumen 80

12. April Herr Jürg Casanova Nussbaumen 84

19. April Frau Elfriede Hagen Hüttwilen 88

20. April Frau Elsbeth Hagen Hüttwilen 89

25. April Herr Jost Bürgi Nussbaumen 83

9. Mai Herr Hans Huber Hüttwilen 81

20. Mai Herr Hermann Fritschi Hüttwilen 84

22. Mai Frau Rosmarie Kolb Hüttwilen 82

23. Mai Frau Dorothea Fritschi Hüttwilen 84

30. Mai Frau Martha Huber Hüttwilen 80

GRATULARIUM
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Do 02.04.2026 15:00 Senioren Hüttwilen Seniorentreff Hagschnurer Schüür

Do - 
Fr

02.04 - 
03.04.2026

18:00 - 04:00 Turnverein Nussbaumen Bollä Dunnschtig Mehrzweckhalle Nussbaumen

Di 07.04.2026 09:30 - 11:00 Chrabbelgruppe Chrabbelgruppe Nussbaumen Saal der Alterssiedlung, 
Dorfstrasse 8, Nussbaumen

Fr 10.04.2026 11:30 - 14:00 Aeschbacher Doris Senioren-Mittagstisch Restaurant Weinberg, Warth

Mo 13.04.2026  Politische Gemeinde 
Hüttwilen

Kartonsammlung  

Sa 18.04.2026 11:00 - 16:00 Reitverein Seebachtal Reiterflohmi Turnhalle Primarschule 
Nussbaumen

Do 23.04.2026 09:30 - 11:00 Chrabbelgruppe Chrabbelgruppe Hüttwilen Gemeinschaftsraum (UG), 
reformierte Kirche

Do 23.04.2026 16:00 - 18:00 Politische Gemeinde 
Hüttwilen

Sprechstunde 
mit der Gemeindepräsidentin

Gemeindeverwaltung

Fr - 
Sa

24.04 - 
25.04.2026

 Politische Gemeinde 
Hüttwilen

Altmetallsammlung Rotes Haus Hüttwilen und 
Kiesplatz bei der Schule 
Nussbaumen

Mo 27.04.2026 20:00 - 22:00 Samariterverein Seebachtal 
Hüttwilen

First Aid Stufe 2 IVR Refresher Sekundarschulhaus Burgweg, 
Hüttwilen (Mittagstischraum)

Fr 01.05.2026 06:00 - 09:00 Natur- und Vogelschutz-
verein Seebachtal

1. Mai - Exkursion 
Nussbaumersee

Nussbaumersee 

Fr - 
Sa

01.05 - 
02.05.2026

11:00 - 18:00 Nicole und Urs Haag Offener Weinkeller Haag Vinothek

Mo 04.05.2026  Politische Gemeinde 
Hüttwilen

Kartonsammlung  

Di 05.05.2026 08:00 - 11:30 Primarschule Nussbaumen Altpapiersammlung 
Nussbaumen

Nussbaumen

Di 05.05.2026 09:30 - 11:00 Chrabbelgruppe Chrabbelgruppe Nussbaumen Saal der Alterssiedlung, 
Dorfstrasse 8, Nussbaumen

Mi 06.05.2026 17:30 - 20:00 Samariterverein Seebachtal 
Hüttwilen

Blutspenden Sekundarschulhaus Burgweg, 
Hüttwilen (Mittagstischraum)

Do 07.05.2026 15:00 Senioren Hüttwilen Seniorentreff Hagschnurer Schüür

Do 07.05.2026 20:00 - 21:30 Evang. Kirche 
Hüttwilen-Herdern

Kirchgemeindeversammlung Kirche Hüttwilen

Fr 08.05.2026 11:30 - 14:00 Aeschbacher Doris Senioren-Mittagstisch Restaurant Alpenblick, 
Weiningen

Sa 09.05.2026 08:00-12:00 / 
13:00-16:15

Samariterverein Seebachtal 
Hüttwilen

Nothilfekurs Blended Learning Sekundarschulhaus Hüttwilen 
(Mittagstischraum)

Veranstaltungskalender

Informationen für die Agenda bitte bis spätestens dem 10. des Vormonats der Erscheinung der «Seebachtaler 
News» eintragen auf: www.huettwilen.ch -> Verwaltung -> Aktuelles -> Veranstaltungskalender (nach unten 
scrollen und auf «Anlass hinzufügen» klicken). Für die Aktualität und die Richtigkeit der Angaben übernehmen 
wir keine Gewähr. Massgebend ist immer der aktuelle Veranstaltungskalender auf der Webseite.

DATUM ZEIT ORGANISATOR NAME LOKALITÄT

April 2026

Mai 2026
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AGENDA

Mo 11.05.2026 20:00 - 22:00 Samariterverein Seebachtal 
Hüttwilen

First Aid Stufe 2 IVR Refresher Sekundarschulhaus Burgweg, 
Hüttwilen (Mittagstischraum)

Di 12.05.2026 08:00 - 11:30 Primarschule Hüttwilen Altpapiersammlung Hüttwilen  

Di 19.05.2026 09:30 - 11:00 Chrabbelgruppe Chrabbelgruppe Hüttwilen Pfarreisaal, katholische Kirche

So 24.05.2026 11:00 - 16:00 Dorfverein Nussbaumen Pfingstwanderung 
Dorfverein Nussbaumen

Treffpunkt: Parkplatz bei 
Kirche Nussbaumen TG

Do 28.05.2026 16:00 - 18:00 Politische Gemeinde Hütt-
wilen

Sprechstunde mit der Gemein-
depräsidentin

Gemeindeverwaltung

Fr 29.05.2026 17:00 - 19:00 Natur- und Vogelschutzver-
ein Seebachtal

Amphibientour rund um den 
Hüttwilersee

Treffpunkt: Badi Hüttwilen

Sa - 
So

30.05 - 
31.05.2026

 Aktivriege Hüttwilen Grümpi Hüttwilen 2026 Hüttwilen

Mo 01.06.2026  Politische Gemeinde 
Hüttwilen

Kartonsammlung  

Di 09.06.2026 09:30 - 11:00 Chrabbelgruppe Chrabbelgruppe Nussbaumen Saal der Alterssiedlung, 
Dorfstrasse 8, Nussbaumen

Fr 12.06.2026 11:30 - 12:00 Aeschbacher Doris Senioren Mittagstisch Restaurant Eintracht, 
Hüttwilen

Sa 13.06.2026  EFN Elternforum 
Nussbaumen TG

EFN Kinderflohmarkt MZH Nussbaumen

So 14.06.2026  Gemeinde Abstimmung Abstimmungslokale

So 14.06.2026 16:00 - 18:00 Turnverein 
Hüttwilen/Nussbaumen

Abholen Schützenverein vom 
eidg. Schützenfest

Schützenhaus Hüttwilen

Do 18.06.2026 19:30 - 22:00 Gemeinde Hüttwilen Gemeindeversammlung Mehrzweckhalle der 
Primarschule Hüttwilen

Do 25.06.2026 09:30 - 11:00 Chrabbelgruppe Hüttwilen Chrabbelgruppe Hüttwilen Pfarreisaal, katholische Kirche

Do 25.06.2026 16:00 - 18:00 Politische Gemeinde 
Hüttwilen

Sprechstunde 
mit der Gemeindepräsidentin

Gemeindeverwaltung

Sa 27.06.2026 10:00 - 23:30 Salathé-Weinbau Weinfest «wein & sein» im Rebberg Stadtschryber 
(Beschildert)

Di 30.06.2026 20:00 - 22:00 Samariterverein Seebachtal 
Hüttwilen

Samariterverein Seebachtal 
Hüttwilen

Sekundarschulhaus Burgweg, 
Hüttwilen (Mittagstischraum)

Weitere Termine im Online-Veranstaltungskalender der Gemeinde

Die weiteren Redaktionsschlüsse 2026: 
3. Juli 2026, 9. September 2026, 5. November 2026

Quelle Rubrikicons: 
freepik.com/makyzz, pch.vect, cornecoba, stockadobe.com
 
Das vollständige Impressum sowie das Be-
stellformular mit Preisangaben für Inserate 
finden Sie auf der Webseite der Gemeinde 
unter Verwaltung – Aktuelles – Seebachta-
ler News (siehe QR Code).
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Restaurant Löwen, ca. 1935, Postkarte von Marc Weymuth


